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Dom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

(Abendbericht .)
WTB . Berlin , 17. Nov .. abends . (Amtlich .)
An West » nnd Ostfront keine großen Kampfhand -

lungen .
Unserem Bordringen in der Walachei leistet , wie Trup¬

pe« erneut melden , die rumänische Zivil bevölke -
» vng bewaffneten Widerstand .

An mazedonischer Front find weitere Angrif '
e der

Entente -Truppen gescheitert .

vie Hrieüenzbeftrebungen .
— Karlsruhe, 18. Nov. Die Mitteilungen der «Basler National -

Ortung" über vorbereitende Schritte zu einer FriedensoerwittelungVerden überall mit Mißtrauen aufgenommen und höchstens als ein
Versuchsballon bezeichnet. Das Basler Blatt selbst sagt zu dieser
Meldung: „Unter allen Friedensmeldunge« ist diese die ernsthafteste.
Wilsons Wiederwahl hat die bereits früher angebahnten Versuchekfort wieder aufleben lassen . Dennoch darf man sich darüber nicht
tauschen, daß sei)* starke und mächtige Einflüsse Wilsons Plan und

Einmischung der Neutralen entgegenwirken. Sollte es den An-
strengungen der neutralen Vermittler , die gegenwärtig teilweise mit
fieberhafter Geschäftstätigkeit auf Friedensreisen arbeiten und sehr
Umfangreiche Denkschriften den Kriegsgegnern übermitteln , nicht ge-
fingen, die Kriegsstimmungen zu überwinden , so ist wohl «ine spätere
Ablcugnung unserer Friedensnachricht zu gewärtigen. Wir betonen
deshalb nochmals, daß ihr uns bekannte und über jeden Zweifel er-
Habens Tatsachen zugrunde liegen/ '
• Än Berliner amtlicher Stelle wird demgegenüber, wie das „Verl .*8öl .

" hört , mit aller Bestimmtheit bestritten , daß Deutchland nachl?Mtd einer Seite hin Friedensverhandlungen eingeleitet habe . Obl'e ' einer der neutralen Mächte Neue Vermittlungsabsichten bestehen ,
^ iß man nicht. Die . Behauptung des Basler Blattes , daß Deutsch -'""ö bezüglich Belgiens bereits bestimmte Erklärungen abgegeben
^ be , sei nichts weiter als eine Kombination . Der Standpunkt un¬
trer Regierung betreffs Belgiens sei vom Reichskanzler in seinen
^ rschiedenen Reden derart klargelegt worden , daß weitere Auseinen -
Zersetzungen sich erübrigten u. auch Neues zu dieser Frage nicht gesagtwerden könnte.

Die „ Voss. Ztg ." meint : „Verdächtig ist der Eifer , mit dem man ,* ° ch ehe überhaupt der eiste Schritt getan ist, gerade Zugeständnisse
^cutjchlands in den Vordergrund stellt . Es ist sehr unwahrscheinlich ,

Deutschland sich derart von vornherein die Hände bindet . Von
Feinden hängt es ab . wie Deutschlan mit den Pfändern verfährt ,ihm dank seiner Waffenerfolge zugefallen sind . . . Daß es ver-

^ iedenen Neutralen scheint , als reife die Zeit für eine Vermittlung
Allmählich heran - ergibt sich zwanglos aus der Kriegslage . Vor der
^

°mme- Offensive mochte im Ausland die Ansicht verbreitet sein , daß
pt Weltkrgie noch eine andere Wendung nehmen könne. Heute muß
Hessen all« Welt zu d.er Ueberzeugung gelangt sein , daß sich die
putsche Parole : „Sie kommen nicht durch ! " voll gerechtfertigt hat .-Wer Eeschützaufwand. alles Blutvergießen können höchstens zu ganz
^^ zigen Veränderungen der westlichen Kriegslage durch unsere
^nnde führen , während die Mittelmächte und ihre Verbündeten im
jf

' bemerkenswerte Erfolg - erzielen . Der Höhepunkt des Krieges
£ jedenfalls überschritten. So vertieft sich unter den Nentralen das
^

p ' inden , daß der psychologische Augenblick für eine Vermittlung
»

Berlin , 18. Nov . Wenn Rußland , so heißt es in der
^ aol . Rundsch "

, so feierlich versichern muh . daß es an keinen°»derfrieden denke, so ist anzunehmen , daß seine Bundcsge -°ssen es dazu gedrängt haben .
Der erste , der das Palladium des Friedens ?u erheben

^ 8te und noch hoch hält , so schreibt die „Germ ^n ' a"
. ist d^ r' Pft . dem deshalb wegen seiner unbedingten Unparte ' l ' ck>' ^it

die Mittlerrolle zunächst zukommt . Wilson hat s ? ine Wie -
H.̂ ahl zum Teil seinem Friedensprogramm ?u verdanken .
Ouf ° *>er ou f Erhaltung des Friedens , nicht aber' dessen Wiederherstellung berechnet .

aufaefi chter engl
^cher Seh imb ncht

je
Berlin . 17 . Nov . (Nicht amtlich .) Als vor kur-

» i unsere S estreitkräfte den holländischen Postdampfer .,Ko -
Regentes " wegen des begründeten Verdachtes tu Ve -

9et
°etun fl von Bannware aufbrachten , wurden , wie schon mit -

ab-/ ' Kuriersäcke iiber Bord geworfen . Es gelang
bttt j

" " >eren Leuten , einen davon aufzufischen . Unter den
Sewia

°" ^ ° ltenen Schriftstücken befand sich ein Bericht eines
aus Rotterdam an Hrn . Horace Taylor ,^ ' ktoria Street 82 . Der Berfass : r , der offenbar oer' Ichen Regierung nahesteht , schreibt u . a. :

^ tt . militärisch « Lage
®«führ f° T r bic Rutsche Presse im Oktober in der La <ze , das
da, Zweifels an der siegreichen Beendigung des Krieges.

!
He* L 0U,t unb

.
im September in Deutschland Platz zu .j« ersticken . Dtt Eintritt Rumänien» hatte zu» ^

nächst wohl etwas mehr Nervosität aufkommen lassen , aber der
Verlauf der Ereignisse in Siebenbürgen und in der Dobrudscha
schaffte sofort Beruhigung . Das Festlaufen der russischen Offen -
sive im Osten , der deutsche Vormarsch in Rumänien und die ge-
wohnheitsmäßige Herabsetzung der Erfolge der Alliierten an
der Somme trugen ihr Teil dazu bei , um die deutsche öffentliche
Meiitung siegesgewih zu erhalten . Nach allgemeiner Ansicht
wog Konstanza den Verlust der rauchenden Ueberreste des Forts
Douaumont bei weitem auf .

«Die
Annahme eines halb verhungerten

Deutschlands
ist in solchem Grade Gemeingut der englischen Presse , die leb
Hastesten Schilderungen von Unruhen und Zusammenstößen sind
so weit verbreitet , daß es nur gut fein kann , wenn die optimi -
stischen Ansichten derer berichtigt werden , die da glauben , daß
Deutschland vor dem Hungertode steht und der wirtschaftliche
Zusammenbruch jeden Augenblick eintreten kann . Zweifellos
ist Deutschland auf Rationen gesetzt. Diese Einrichtung aber
ist leine Rettung . Das Volk ist natürlich wenig erfreut , denkt
aber nicht daran , sich deshalb dagegen aufzulehnen . Der Vor¬
rat an Lebensmittel ist zwar sehr beschränkt , aber noch lange
nicht erschöpft. Die Ernte dieses Jahres , besonders an Kartof
feln , hat nicht ganz den Erwartungen entsprochen , aber , abge -
sehen von der Kartoffelnot , sind die
Bedürfnisse des täglichen Lebens nicht in

der Weife knapp
geworden , wie man bei Beginn des Krieges anzunehmen ver -
sucht war .

„In einem Lande , das ain Rande der Hungesnot steht ,
sind Unruhen unausbleiblich . Berichte hiervon würden wohl
in der deutschen Presse nicht erscheinen , würden aber zweifellosin Holland in entstellter oder übertriebener Form bekannt
werden . Hier aber ist feit Monden nichts derartiges ruchbar
geworden . Es gibt in Deutschland Unzufriedenheit und man
murrt , auch Enttäuschung macht sich bemerkbar , aber es kommt

weder zu Zusammenrotungen noch zu
Tumulten .

Zahlreiche Proteste werden laut , aber merkwürdiger Weise
. richten sich alle gegen die Organisation und die Methoden der
Lebensmittelverteilung , nicht gegen den tatsächlich vorhan -
denen Mangel . Bei einem Volke , das tatsächlich Hunger leidet ,müssen die Angaben über die Kindersterblichkeit einen Mten
Maßstab abgeben über den Grad der Schwierigkeiten . Es semir erlaubt , einige Zahlen hiervon anzuführen .

"
Hier folgt das in den de: tjchen Zeitungen veröffentlichteüber die deutsche Säuglingssterblichkeit und Mitteilungen aus

einer Rede , die Staatssekretär Dr . Helfferich zu dieser Gelegen -
heit im Reichstag gehalten hat .

Was das Fleisch anbetrifft , so bessert sich die Lage in
Deutschland zweifellos . Es folgen dann Angaben nach Zei -
tungsmeldungen über die Resultate der Viehzählung . Ter
Verfasser fährt fort :

„Mit anderen Worten : Obwohl man in D -utschland vor -
sichtshalber noch streng auf Rationen gesetzt ist, was wenigstens
Fleisch anbetrifft , ist doch auf alle Fälle der Vorrat sehr wenig
geringer , wie vor dem Kriege und wird auch imm : r besser.
Ausweislich der Berichte zahlreicher Gesellschaften , die hierher
gelangten , geht der allgemeine
Warenaustausch in Deutschland ungehemmt
vorwärts . Große Dividenden werden ausgezahlt . Vor einiger
Zeit hieß es allgemein , daß man in Deutschland Mangel an
Papier leide . Nach Privatnachrichten ist die » durchaus n !ch :
der Fall . Tatsächlich haben deutsche Papierfabriken holländl -
scheu Zeit ^ngsdruckereien drei Millionen Kilo Z -itun -̂ spapicr
angeboten und waren unangenehm berührt , als das

'
hollan -

dische Konsortium ihnen nur eine Million Kilo abnahm "
Lassen solche Berichte erkennen , daß die englische Regie -

rung über die wahren Zustände in Deutschland wohl unt r -
richtet ist. ist es umso bezeichnender , -renn sich das englischeVolk dauernd das unf -nn '

gste Zeug über die Ve7hältnis '
e in

Deutschland vorredet und r "rreden lä $ t . Einmal muß dochdie Erkenntnis im englischen Volke aufdämmern , ^ as von
seinen Leitern belogen wird .
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zwischen Englebelmer und Mesnil , bei Pozieres und Courcelctte
massiert. Das planmäßige , stundenlange Zerstörungsschießen mit
schwersten Kalibern und Gasgranaten konnte die deutsche Znsaiiterie
weder im Abschnitt südlich Erandcourt, noch zwischen Hebuterne und
dem Weg Serre -Mailly erschüttern. Hier wurden die ersten Stellun¬
gen fast überall gehalten.

Lediglich im Zentrum gelang der Stoß durch die ersten StZUurgei»
infolge gewaltiger Sprengungen , die den größten Teil von Veau »
mont und seiner Vert : idigungsanlag ^n vernichteten . Zn Au»«
wertung des ersten Erfolges gelang es hier den Engländern auch
Veaucourt nach erbitterten Kämpfen zu nehmen. Die Versuche ,
weiter vorzudringen , zerschellten indessen an der von den Deutschen
zäh verteidigten Riegelst :llung . Das wichtigste Angrisfsziel . die Höhe
von Serre , konnte nicht eingenommen werden . Der Ort Serre selbst
wurde vorübergehend von den Engländern besetzt, jedoch im Gegen-
stoß zurückerobert. Der englische Angriff wurde von Z auf »oll«
Kopfstärke aufgefüllt:» Korps vorgetragen, hinter deren Linien noch
2 Divisionen in Reserve zur strategischen Auswertung des Durch-
stoßes bereit standen.

Zn aufgefundenen Befehlen war die Ferme Bcauregard als eines
der Angriffsziele genannt . Der Stoß war somit bis zu einer Tiefe
von S '4 Kilometer gedacht , während er in Wirklichkeit an der tiefsten
Stelle der Spitze des vorgeschobenen Stellungsdreiecks bis zu der Bar -
riere der Riegelstellung nicht mehr als 2 Kilometer reicht. Das ge»
wonnene Gelände bleibt dauernd gefährdet , solange es den Englän-
dern nicht gelingt , die Höhen von Serre und Erandcourt zu nehmen.
Aus den immer wieder erneuerten Angriffen gegen diese Punkte geht
zur Genüge die Wichtigkeit hervor , die die" Engländer ihnen beilegen.
Die örtlichen, unter größten Opfern erstrittenen Erfolge der Englän¬
der im Ancrewinkel haben auf die Gesamtlage an der Somme nicht
den geringsten Einfluß.

Der Berichterstatter der Londoner „Times " im englischen Haupt»
ouartier behauptet , die deutschen Gefangenen erzählten , sie verwem»
deten Explofionsgeschosse bei ihren Maschinengewehren. Das ist wie»
der eine der Erfindungen dieses phantasievollen englischen Tommy
Atkins of the Pen .
Der Kampf um das St . Pierre - Baast - EehZlz .

WTB . Berlin , 17 . Nov . Mit der Zurückeroberung des Ostteile»
von Saillizel geht ein Teil des am heißesten umstrittenen Dorfes
an der Sommefront wieder . in deutschen Besitz über . Di« am 9. Ok-
twber beginnenden blutigen Kämpfe um '

Sailly -SaMzel führten erst
am 18. zur Einnahme der von Granaten zermalmten Dorftrümmer .
Von hier aus wollten die Franzosen den St . Pierre -Vaast -Wald um-
fassend angreifen , um so von Norden aus auf Peronne drücken zukönnen. Allein sie konnten sich nur mit Mühe in dem genommenen
Dorf halten und erst am 5. November den Angriff ge^en den Wald
vortragen , dessen Nord - und Westseite in ihre Zand fiel.

Dieses dichte , struppige Gehölz, das mehr ein Buschwerk , als ei«
Wald zu nennen ist , steht wie ein Riegel zwischen den Franzosen und
ihren Angriffszielen . Ein rascher , kraftvoll durchgeführter Angriff
des hannoverischen Füsilier -Regiments Nr . 73 hat am 15. November
den zäh verteidigten Nordteil des Waldes wieder in deutsche Hand
gebracht. Der Preis VA Monate langen , blutigsten Kampfes ist dort
den Franzosen wieder entrissen.

3ll den englischen A -t ' rissen an der ?! nc e.
WTB . Vvlin , 17. Nov. Von zuständiger militärischer Seite er-

fahren wir : ^ '.e englischen Angriffe an der Ancre, die mit dem13 . November begannen , waren als Durchbruchsversuchgrösiten Stils
gedacht . Die Feuerschlünde von üb-r 200 Batterien spteen Taufendevon Tonnen Eisen auf die flankierten deutschen Gräben . Daß n-.iteinem tiefen Durchstoß gerechnet wurde , geht ferner aus der Talsache"vzr . daß die Engländer die Angriffsartillcrie sehr nahe heranführ -
** "

geschickt angelegtem Batteriensteni wurden Geschütze aller
-alibsr in und um Hebuterne , sswie westlich und südlich dieses Ortes

aufjeltellt. Weiter« wurden östlich und südöstlich von Coliucamp »,

Ereignisse zur See .
WTB . Hamburg , 17 . Nov . (Nicht amtlich .) Der norwe »

gische Dampfer „Fritzjocr "
, mit Holz von Norwegen nach Eng -

land bestimmt , wurde von einem deutschen Kriegsschiff ange »
halten und als Prise nach Hamburg aufgebracht .

Der U . - Boot - und Minen - Krieg .
--- Berlin , 18. Nov . Im ägäischen Meere soll, verschie»

denen Aiorgenblättern zufolge , der französische Dampfer „B u r»
digala " versenkt worden sein . Es ist dies der frühere
deutsche Dampfer „Kaiser Friedrich " , der von den Franzosen
beschlagnahmt wurde .

WTB . London , 17. Rov . (Nicht amtl .) Lloyds meitet ,
daß der norwegische Dampfer „T o 11 i a l" (688 Brutto -
registertonnen ) versenkt werden ist.

WTB . London , 17. Nov . (Reuter .) Der englische Dam -
pfer ,.T r e y a n n i ä " (nicht in Lloyds Register ) und der däni -
sche Dampfer „Therese " ( 1833 Bruttoregistertonnen ) wurden
v e rl e n k t.

WTB . Kopenhagen , 17. Rov . (Nicht amtlich .) Der
dänische Amerikadampfer „Oskar II ." rettete auf der
Reise von Lyon nach Kopenhagen 3 englische Matrosen ,
die in einem Rettungsboot trieben . Sie waren von
dem englischen Schoner „Karl H i tz n e r "

. der von einem
deutschen Unterseeboot versenkt worden war .

WTB . Stavauger , 17. Nov . (Nichtamtlich .) Ritzaus
Büro . Der Bergener Dampfer „N a g a" wurde heute vormit ,
tag auf der Fahrt nach Newcastle von einem deutschen U -Boot
versenkt . Die Besatzung und die Fahrgäste sind von einem
dänischen Motorschiff gerettet worden .

— Bern , 17 . Nov . Wie „Petit Parisien " aus Madrid
meldet , schiffte der holländische Dampfer „J -da " 21-, Matrosen
des versenkten dänischen Dampfers „Ragna " '

(2123 Bruttoregi -
stertonnen ) aus .

Wie „Petit Paristen " aus Havre berichtet , ist ein norwe -
gische : Dampfer versenkt , die Besatzung ( 14 Mann ) durch einen
französischen Patrouillendampfer gerettet worden . Ebenso wur -
den der Dreimaster „Naminoc " (227 Bruttoregistertonnen ) und
der Segler „Salanga " versenkt. Di -: Bzsatzungen wurden ge-
rettet. Ferner meldet das Tlatt aus Havre , daß d:r nor«
wegische Dampfer „Hudin " die Besatzung des versenkten engli-
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schen Dampfers „Sarah Redcltsts " (3833 Bruttoregistertonnen )
ausschiffte . — »Echo de PariS " meldet , ein französischer Dam -
pfer habe K4 Schiffbrüchige von dem oersenkten italienischen
Dampfer «Giovanni " (3428 Bruttoregistertonnen ) und oon
dem griechischen Dampfer »Styllane Bibis " (3603 Bruttoregi -
stertonnen ausgeschifft .

Englische Unzufriedenheit mit der Flotte .
WTB . Rotterdam, 17 . Nov . (Nicht amtlich .) Dem „Nieuwe

Rotteidamschen Eourant " zufolge kam es gestern . im englischen Ober -
baus zu einer Auseinzndersetzuiig über die Führung der Flotte . Lord
Sydenham fragte, welche Pläne Vis Regierung für die Bestrafung
Deutschlands wegen des Auftretens seiner Unterseeboote habe . An -
dere Redner verlangten ein energisches Vorgehen der Amiralität und
ein mehr offensive ? Austreten der Flotte .

Lord Kreoe antwortete im Namen der Regierung , es wäre
u :. ve?nnnftig. jetzt schon eine Politik für die spätere Bestrafung des
Feindes festzusetzen Vorläufig mühten die Kanone» sprechen .

Lord Creoe betont weiter : Bei der Bekämpfung der neuen beut -
jchen Unterseeboote habe die Flott« beträchtliche Erfolge gehabt . Er
glaube nicht , das ! die Admiralität das Ziel aufgegeben Habs , die
feindlich « Flotte zu vernichten .

„ Times " betonen nochmals, das; die jetzige Admiralität nicht
das volle Vertrauen des Landes genieße. Die Rechtfertigung des Lord
Creve sc. >inbes >'ied'eend . Der neue deutsche Unterseebootskrieg werde
immer bedrohlicher.

England und Rorwegc «.
WTB . Kristiania , 17 . Nov . ( Nicht amtlich .) Norweg . Tel .-Biirs .

Am 15. Juni protestierte die norwegische Regierung bei der englischen ,
weil ein englisches Unterseeboot am 3. Juni innerhalb des norwegi -
schen Hoheitsgebietes vor Lindensnäs den Dampfer „Brunelle" durch
Beschickung angehalten hatte . Räch -der unbefriedigenden englischen
Antwort hierauf protestierte die norwegische Regierung nochmals
gegen die Verletzung der norwegischen Souveränität ^ zumal , da das
betreffende Unterseeboot keine Flagge gejührt hatte . Die englische Re --
gierung sprach auf diese Vorstellungen hin ihr Bedauern aus und
teilte mit , sie habe die englischen Seestreitkräfte davon unterrichtet ,
daß Unterseeboote während des Aufenthalts in norwegischen Gewäs¬
sern und während der Fahrt durch norwegische Gewässer in aufge -
tauchtem Zustand fahren und die Nationalflagge führen müssen.

Handelstauchboot „Deutschlan d".
WTB . Amsterdam , 17 . Aov . (Nicht amtlich .) Eni -

gegen früheren Meldungen berichtet das Rentsrsche Büro aus
Newlondo « (Eoniiectiout ) , dag dos deutsche Handelsuntersec -
boot „Deutschland " erst heute 1 .30 Uhr früh abgefah¬
ren sei .

Der Weg mit Rumänien.
Eine rumänische <5 o n d c r m i s s i o n in London .

Rotterdam . 18 , Nov . Der „Berl . Lok . -Anz .
" erfährt von

hier : Acuter meldet , das; Oberst Raschkanu vom rumiinischen
tSenetalstab . einer der tüchtigsten jüngeren Offiziere der rumä -
nischen Armee , in einer Sondermission als Vertreter des rumä -
Nische » 5iguptquartiers in England eingetroffen sei .

Die SreignU in GriecheülgO.
Die Daum schrauben der Entente .

WTB . Athen . 17. Nov . (Nicht amtlich .) Reuter . Der
französische Kriegsminister Roques hat dem griechischen Kriegs -
minister eine Denkschrift mit den Forderungen der Entente
überreicht , darunter die Benutzung der griechijchen Eisendahnen
als Unterpfand für Griechenlands freundliche Haltung , die
Ueiergabe eines Teiles der Artillerie , die Verweisung der
Personen , die im Verdacht stehen, deutsche Agenten zu sein und
die Besetzung eines neutralen Gebietsstreifens zwischen Alt -
und Siengriechenland durch die Alliierten .

WTB . Athen . ! 8 . Nov . (Reuter .) Admiral Fournet ver -
langte Weitere SV Wagen der Larissaeisenbahn . Der Verkehrs «
minister hat zugestimmt , die Wagen abzutreten , sobald die Ver -
legiing des 3 . und 4. Armeekorps beendet ist.

ZumStreit zwischen Saloniki und Athen .
WTB . Athen , 18 . Nov . Die „Times " erfährt von hier ,

daß der französische Kriegsminister Roques der griechischen
Regierung mitgeteilt habe , daß General Sarrail Truppen ssn-
den werde , um eine neutrale Zone an der Grenze von Alt -

Für Jan i? Raftt . + )
Zum Opsertag für die deutsche Flotte am IS . November

von Rudolf Herzog .
D « Herbststurm fährt über See und Sand ,
Hub der Himmel ist grau wie das Meer .
Eiskalte Nebel zersprühen am Strand . . .
Wo endet das Wasser , wo endet das Land ?
Wohin . Jan Maat , und woher ?

^an Maat , der wirbelt das Steuerrad,
, Fragt nicht . ob der Frühling verrann ^ »

Ob der Sommer verblaßt und die Winternacht naht ,
Ob salzig die See und ob blutig das Bad :
An England denkt der Mann . ,

Nur das und den einen Schwur
Am ' ' ldsr . am Rohr ,
Wo eii llcndcr Wogenflur ,
Wo im die letzte Spur
Der Schi

'u (ich verlor .

Nur den einen Schwur und das eine Wort ,
Wo am Himmel , von Wolken umtürmt ,
Das Luftgeschwader . Blaujacken an Bord ,
Wo in Meerestiefen , Kurs West und Nord ,
Vorwärts das Tauchboot stürmt .

An England , an England , bei Tag und Nacht . . .
And es summt über Bug und Back
Von Santa Marias blutig « Pracht
Das Lied und das Lied von der Falklandschlacht ,
Und der Sang <? ° - - errak .

* ) „Jan Maat " ist an der deutschen „Watertant " die volks -
tümliche Bezeichnung für den Seemann.

grlechenland zu besetzen . Der griechische Ministerpräsident gab
dazu seine Zustimmung . Die Alliierten werden die Eisenbahn
dazu verwenden , um Saloniki mit Lebensmitteln und Muni -
tion zu versorgen . Die griechische Regierung wurde ersucht,
Schritte zu tun , daß die O '

fiziere , die sich dej nationalen Be¬
wegung anschließen, nicht mehr gezwungen werden sollen , aus
der griechischen Armee auszutreten .

Deutschland und des ? Rrieg .

Zur Besetzung des deutschen Botschafter -
Polens in Wien .

— £T lin , 18. Nov . Für die Besetzung des Botschafter -
Postens in Wien werden , laut „Lok .-Anz .

"
, die Namen von

Jagow , es Fürsten Lichnowsky , des Unterstaatssekretär Zim -
mermann und des Grafen Bodo von Wedel genannt . Selbst -
verständlich habe man es mit Kombinationen zu tun .

Gefterrsich -Angarn und der Rrieg .

Zum Besuche Baron Burians in Berlin .
— Berlin , 18. Nov . Zum Besuche des österreichischen Mini -

sters des Aeußern , Baron Burian , in Berlin schreibt der „ Lok .-
Anz, " : „Nähere Mitteilungen verbieten sich von selbst. Umso-
mehr ist der Besuch Gegenstand der Unterhaltungen in den
politischen Kreisen .

ZrankrsZch und der Krieg .

Belenchtungsbeschränkung in Frankreich .
WTB . Paris , .18. Nov . Dem „Temps " zufolge richtete der fran -

zösische Minister des Innern an die Priifekten die Aufforderung , ge-
meinsam mit den Bürgermeistern die Bevölkerung zu ermahnen , die
Beleuchtung der Woh »ungen in weitestem Maße einzuschränken.
Ebenso sollen die Kaufleute die Beleuchtung ihrer Räumlichkeiten auf
ein Mindestmaß beschränken . In Paris , wo man zur Kerzenbeleuch -
tung übergegangen ist , wurde von den Behörden ein Aufruf ange¬
schlagen , der die Bevölkerung auffordert , die Beleuchtung und die
Heizung einzuschränken. Der Aufruf kündigt baldige weitere Opfer
an , die den Parisern auferlegt werden müßten .

Ans Rußland .

WTB . Petersburg , 17. Nov . (Nichtamtlich .) Rodnanka wurde
zum Dumapräsidenten wiedergewählt .

Die Schiffsexp -losionen in Archangelsk .
WTB . LWdon , 17. Nov . (Nicht amtlich .) Nach dem

„Daily Telegraph " wird der schwedischen Zeitung „Dagens
Nyheter " aus Haparanda mitgeteilt , daß bei der Explosion
von sechs Munitionsdampfern in Archangelsk nach Berichten
von Seeleuten 130 Mann getötet und K5v verwundet wurden .

Aus Amerika.
Aemterniederlegung ?

Berlin . 18 . Nov . Verschiedene Morgenblätter nehmen
mit Borbehalt von einer Meldung aus Washington Notiz , wo-
nach in den obersten Beamtenstellen anscheinend Veränderungen
bevorstehen und daß Staatssekretär Lansing , wie der Kriegs -
und der Marinesekretär vor der Erneuerung der Amtszeit Wil -
sons ihre Aemter niederlegen würden .

ZurLagein Mexiko .
WTB . Washington , 17. Nov . Der „Temps " meldet von

hier , der mexikanische Präsident Carranza habe versprochen ,
drei in Parral als Spione verhaftete Amerikaner sofort frei
zu lassen.

— Berlin , 17. Nov . Zu der im 2 . Morgenblatt veröffentlichten
Meldung der „Associated Preß "

, wonach ein deutscher Konsul namens
Edgar Koch in Parral in Mexiko entweder getötet oder vo-n den
Räubern Villas verschleppt worden sein soll , ist festzustellen , daß ein
deutscher Konsul namens Koch in ganz Mexiko nicht existiert und auch
nicht existiert hat . Ein deutscher Konsul ist also jodenM » nicht er -
mordet -worden . Es fragt sich also nur , ob vielleicht ein anderer
Deutscher getötet oder verschleppt worden ist.

Vermischtes .

Bern . 17 . Nov . Wie der „Matin " aus Brest meldet , hat
der Stur « , der in den letzten Tagen an der ganzen Küste wü -

An England , an England , bei Fluch und Gebet ,
An England , Führer und Mann . . .
Das ist das Wort , das im Mund nicht vergeht .
Dag ist der Schwur , den kein Sturmwind verweht ,
Bis Deutschland atmen kann .

Der Herbststurm fährt über See und Sand ,
Und der Himmel ist grau wie das Meer —
Jan Maat , du stehst in des Herrgotts Hand ,
Jan Maat , Jan Maat , und das Vaterland
Streikt auch seine H^ndo her .

Dir ist kein Opfer an Leben und Blut
3 « schwer für den heiligen Zorn .
''Vir ballen die Fäuste in blinder Wut —
Mit den Fäusten hinein in Hab und Gut !
Und tragt es den Tapf « rn nach vorn !

Du sollst nicht hungern und dürsten , Jan Maat ,
Als nach dem einen hllein .
Nimm , nimm , und spült dich der Tod ans Eestad ,
So steht dir dein Volk , dein Volk , Kamerad ,
Fü » Weib und Waisen ein .

Wo wäre der Mann in Deutschlands Gaun ,
Und die Frau und Kind und Knecht ,
Den die Scham nicht schlug'

, müßt zu Boden er schau».
Der nicht in Gott - und Heldenvertraun
Für euch sein Opfer brächt ' .

England , ahoi ! Und die Salve kracht ,
Und die Wogen schlingen das Wrack .
Wir singen das Lied von Flanderns Wacht ,

* Von der Santa Maria - , , der Falkland - Schlacht ,
Und den Sang vom Skagerrak .

tete , viele Schiffsunfälle verursacht . Der italienische Dampfer
„Saviarenna " und die englischen Dampfer „Ancona " und „Man -
chester " können wegen der dabei erlittenen schweren Beschädi¬
gungen nicht auslaufen .

= Lugano , 17. Nov . Eine königliche Verordnung fetzt den
Lokalschluß in Italien ausnahmslosDauf 10y2 Uhr abends
fest. (Frkf . Ztg .) *

Bilder aus dem Rekrntenlcbrn .
== Karlsruhe , 17. Nov . Jede große Bewegung des Lebens niife*

auch der Kunst und bereichert nicht nur den Ausdruck an und für sich»
sondern auch die Motive , die stoffliche Mannigfaltigkeit . Plötzlich
öffnen sich Türen , die man vorher nicht gesehen hatte , weite neue
Räume tauchen auf und fordern eine neue frische Tätigkeit heraus .
Dies gilt alles auch für den gegenwärtigen Weltkrieg . In seinen
tausend verschiedenen Erscheinungen fesselt er das Auge der Künstler .
Aber wie alles Große zeigt auch er die Mischung erhabener , ernster
Züge mit denen der Kindlichkeit und des Frohsinns . Drama und
Idyll folgen sich in stetem , buntem und gesundem Wechsel . Für beidt
Arten muß das Opfer des Künstlers willkommen sein . Professor Ad.
Hildenbrand , der bekannte und bedeutungsvolle Pforzheimer Maler »
hat in einer reizenden Serie von 5 radierten Postkarten , betitelt „ Aus
dem Rekrutenleben " der idyllischen Seite des Soldatendaseins Humor«
volle und anziehende Motive und Augenblicke abgewonnen . Neben
der vorzüglichen technischen Behandlung ist es vor allem wieder der
ganz besondere und persönliche Vortrag , der auch diesen kleinen Kai '
ten des Künstlers einen außerordentlichen Wert verleiht . Ob er sich
selbst als Kanonier oder seine Stiefel darstellt , ob er uns Szenen aus

' der Kantine , vom Schlafboden oder bei der Impfung zeigt , wir sehe«
und erleben dies alles durch das Medium einer reifen , klaren und
eigenartigen Künstlerschaft . Man darf darum diese kleinen Schöpfun -

gen nicht mit Dutzendproduktionen verwechseln . Der Preis , der nur
in beschränkter Auslage erschienenen Folge von fünf Blättern aus
Postkarten gedruckt , betragt 1 .50 Jl . Der Erlös kommt den Angehöri '

gen gefallener Kameraden zugute .

Streuen und « ißnalbombe » .
X Sirenen und Signalbombcn machen uns auf Fliegergefahr

aufmerksam . Es verlohnt sich, die zwei Warner einmal genauer an»
zu'sehen . Bei drei Völkern haben wir mit diesen Fremdlingen An¬
leihen gemacht , bei den Griechen , den Römern und Franzosen . Der
Grund zu solchem Pump ist entweder Armut unserer Muttersprache
oder Denkfaulheit . Bombe ist im 17. Jahrhndert aus Frankreich
entlehnt worden , zusammen mit einer Hochflut französischer Soldaten «
ausdrücke . Es kam damals der Grenadier , der die Granaten wirft ,
der Dragoner mit dein Drachen (französisch : dragon ) als Abzeichen ,
der Lieutenant ( Stellvertreter ) usw . Signal gehört zu lateinisch
signum : das Zeichen . Die Sirenen sind der Märchenwelt des griechi¬
schen Sängers Homer entnommen . Als Meerweiber locken sie di«

vorbeifahrenden Seefahrer an sich durch ihren Gesang und töten sie -
Sonst sind sie im griechischen Volksglauben Toteng elfter , die wie die
homerischen Sängerinnen vom Menfchenblute leben . Beschwichtigt
man sie n-icht mit Blutspenden , so werden sie zu blutsaugenden Van »
pyren . Aus griechisch-römischen Schriftstellern lernten sie die Deut¬
schen im Mittelalter kennen und gestalteten sie vielfach um . Aus
dem bezaubernden Meerweib , das einem „wibe gelich" ist , „uiizin
ldis ) ze dem nabilin , dairnen uf vogole "

, wird zunächst eine deutsche,
blonde Nixe . So singt ein Dichter :

An dem Ufer der See sang eine blond « Sirene
Wassernixe genannt und käminte die goldenen Haare .

Das galante 18. Jahrhundert hat au ? ihr eine kokette Verführet
gemacht. GanL verflüchtigt wurde schließlich die ursprüngliche Bede*
tung in unserer Seemannsspriche , wo das Nebelhorn mit seineB
heulenden Tone Sirene genannt wird . Daher kommen unser « war¬
nenden Sirenen .

* Verdeutschen ließe sich Signalbombe gut mit Warnschuß. Msg^'
—

Briefkasten .
Ânfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die lautend «

Abonnementsauittung und 15 A für Portoausgaben beigefügt werden .'

A . A . 350 : Der Vater des unehelichen Kindes hat die Pflicht ein^

Unterhaltsrente zu leisten und nicht das Recht anstelle der Unterhalts
leistung die Sorge für die Person des Kindes zu übernehmen . 3W
das Vormundschaftsgericht ist zu einer derartigen Anordnung
rechtigt . (1107 )

H. M . : Bei Mangel einer Lohnvereinbarung ist dem Gelegenheit '

arbeiter der ortsübliche bzw . tarifmäßige Lohn auszuzahlen . (110s)

Bizefeldwebel L. im Feld : Wir verweisen Sie auf unsere au »'

filhrliche Auskunft über die Laufbahn der Feuerwerker in unstr ^

Mittagsausgabe vom 10. August 1310 Nr . 368 Seite 3 , die Sie
Abschrift gegen Einsendung von 25 Pfg . bei unserer Geschäftsstelle *1'

halten können , wenn Sie die betr . Zeitung nicht mehr besitzen . ( H "1 '

Nr . 100 : Das Tragen des Bandes des Kriegsverdienstkreuzes iff

Knopfloch wird nicht beanstandet . (1085)
MPemwg i». t w «mm it mam sisaasx ^ iiiritwm .wtim hw i

Theater , fumft und Missenfchaft .
Derllu , 17. Nov . Wie der „Lok . -Anz ." meldet , wird Kamins

sänger Hermann Iadlowker , dessen Vertrag mit der Berliner Genera ^
intendantur am 31 . März 1917 abläuft , zu diesem Zeitpunkt

a
dem Verbände der Königlichen Oper in Berlin ausscheidn .

— Dresden , 17. Nov . Wie wir von beswnterrich eter Seite ^
fahren , tritt der Generalintendant des königlich sächsischen
aters , Graf Seebach , in absehbarer Zeit zurück. Auf Vorschlag
Grafen Seebach hat der König den Major des sächsischen Garde - ^

^
ter - Regiments Georg von der Cabelentz , der sich durch eine
hübscher Novellen bekannt gemacht hat , zum künftigen Generalint »

danten bestimmt .
= Mainz , 16. Nov . Ed ^ ir Jstels komisch - romantische Oper

Tribunals Gebot " ging unter der Leitung des Kapellmeisters •
j(,

Gorter heute abend als Uraufführung mit vollem Beifall über
Bretter des Mainzer Stadttheaters . Das Werk zeigt ein ti c '

|
buntes Friedensbild mit einschmeichelnden Melodien unter Benu *'
älterer Klangwirkungen geschickt instrumentiert . Der DiMer -K

ponist wurde bei Schluß d . r Vorstellung mehrfach hervorgerufen .

Großh. Hoftheater Karlsruhe . t(J
<= Karlsruhe , 18. November . Am Großherzoglichen Hoi ^ ^ «

Karlsruhe wird in der heutigen Ausführung von
Herr Höcker zum ersten Male den Poloniuv , Herr
den Fortinbras und Herr Essek den Horatio spielen . Die VorF

beginnt um V? 7 UHr . flIn
In Franz von Suppe «s heiterer Operette „Boccaccio "

, die

Son ttag . den 19 . ds . Mts . in Szene geht , si - gt Margaret Bru
^

zum ersten Male die Titelpartie . Die weibl/ .chen Kauptroue » ^
»retei die Damen Finger , Friedrich . Mayer und Mosel -Toml ^
Das ttm .sche Trio bilden die Herren Bussard , Dapper . Ham .■*.> , . #
sich in den weiteren Aüfgaben die Herren Kalnbach , Kraus , Ero ., ^
und Hagedorn anschließen . Die Einübung leiteten die Herren Sa >

und Duma «.
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WTB . Wien , 17. Nov . (Nicht amtlich .) Amtlich wird
berlautbart :

Qestlichcr Kriegsschauplatz :
geerksfront des töftttralobfrSfa Enhmsz Carl

Westlich der Predeal -Etraße durchbranhen Lsterr .- ungar
Und deutsche Kräfte die feindlichen Linien . Auch sonst ist die
'-oge in der nördlichen Walachei durchweg günstig . Es wur -

dort gestern wieder insgesamt mehr als 2lM) Gefangene
eingebracht . Bei Sesmezö gewannen Bayern Buntul Mars .
D:r Kampf um die Höhe südöstlich des Tölgyes -Passes dauert
°n . In den Waldkarpathen stellenweile erhöhte Tätigkeit der
russischen Artillerie .

fitmofrout des Krnkralfeldmarlchalla prunett Leopold von ilotjertt .
Nichts Neues .

Italienischer und südöstlicher Kriegsschauplatz :
Keine Ereignisse .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
von Höfer . Feldmarschalleulnant .

Zur Kriegslage .
fVon einem militärischen Mitarbeiter .?

Bz. Verlin , 18 . Nov . Als die ersten Nachrichten von dem eng-
Alchen Erfolg : im Ancretal veröffentlicht wurden , konnte man viel-
^ >cht im Zweifel sein , welche Bedeutung ihm beizumessen wäre .
-Benn auch zunächst nur von örtlichen Erfolgen die Rede war , so
konnte doch erst die weitere Entwicklung zeigen, ob es dabei sein De-
wenden haben würde , oder ob unsere Gegner in der Lage wären , den
^ folg weiter auszunutzen und ihn strategisch auszuwerten . Die Er -
^ gnisse haben gezeigt, dag die englischen Erfolge lediglich eine Epi -
wde ohne jede Nachwirkung geblieben sind , denn weder die Englän -
^ r , noch die Franzosen haben vermocht, ihre Linien weiter vorzu-
hieben . Im Gegensatz zu den zahlreichen abgewiesenen feindlichen
^ griffen glückte es dem iHarde -Grenadier -Regiment Nr . 5 ein feind-
" ches Engländernest zu säubern und dabei 5 Maschinengewehre zu
ttbevtcn .

An der Siebenbürgen « Front werden die Operationen trotz des
Angetretenen Winters mit Erfolg fortgesetzt . Es herrscht bereits
»arker Frost , der in den hochgelegenen Gebirgsgegenden bis zu 10
®tod Kälte zeigt. Die ganze Gegend ist mit tiefem Schnee bedeckt,
wobei alle Bewegungen erheblich erschwert find . Zu diesen durch die
^ ntur hervorgerufenen Schwierigkeiten kommt noch der hartnäckige
Widerstand, den der Gegner leistet , hinzu . Sehr bedauerlich ist es,
^ sich nach dem letzten Berichte auch die rumänische Bevölkerung am
Kampfe beteiligt . Dadurch werden die Operationen unserer Truppen
üwar noch mehr erschwert, aber am meisten hat naturgemäß Nu»
wcmisn selbst und seine Bevölkerung darunter zu leiden , denn unsere
Führung wird nicht verfehlen , darauf mit den entsprechenden Gegen-
Maßregeln zu antworten . So haben die deutschen und österreichisch -
ungarischen Truppen auch trotz aller dieser Schwierigkeiten ihre Be-
Regungen erfolgreich fortgesetzt . Dabei wurden wiederum 1500 Ru¬
mänen gefangen genommen, an einer anderen Stelle über 650 , zu-
sammen also 21Z0. In den beiden letzten Tagen betrug die Zahl der
befangenen schon 3000 , fodaß sie jetzt , innerhalb dreier Tage , übe?
5000 Gefangene ausmacht . Rechnet man dazu die blutigen Verlust«,
*>ic der Gegner erlitten hat , so mutz allmählich seine Widerstandskraft
•* Erheblichem Maße abnehmen .

In der Dsbrudsch» liegen sich die beiden Armeen in den befestig ,
« n Stellungen gegenüber ohne etwas ernstliches zu unternehmen .

An der mazedonischen Front wurden die neuerdings wieder aus «
^ führten serbischen und französischen Angriffe in der Gegend von
Nonastir und auf den Höhen nördlich des Eernabogens erfolgreich
^ gewiesen .

Die pariser Aonserenz .
. Basel , 17. Nov . In Paris ist gestern ( wie schon kurz gemel-

wurde ) eine diplomatische u -td militärische Äoxfere« ; von Ver-
Zetern der Ententelander abgehalten worden . Es nahmen daran
^.il Asquith , Lloyd George und der Botschafter Bertis für die eng-
. iche, Jswolsky für die russische, Tarcano , Tittoni nd Salvago Raggi

die italienisch« , Briand und Admival Laarze für die französische
^ gicrung . Bon militärischer Seite wohnten den Sitzungen u . a . bei
Robertson und Douglas Haig , Porro , Ioffre und Castelnau ,

Zum Schluß der Konferenz haben Bri «nd und Asquith ein Tele-
an den russischen Ministerpräsidenten Stürmer geschickt , dessen

Wortlaut die Agence Havas veröffentlicht :
. .In Paris zu einer Konferenz versammelt , haben wir mit der

lebhaftesten Befriedigung von der am 14 . dieses Monats in der rus -
^jchen Press.: veröffentlichten Erklär »««; Kenntnis genommen, in der
•
J
1® Inifei' lsrfK Regier »««! die neue Verletzung des Völkerrechts und

i ®* internationalen Abmachungen, wie sie durch Deutschland und
Österreich-Ungarn begangen worden ist, feststellt und gegen deren
.Anmaßung protestiert , « inen neuen St »at auf einem von ihnen be -
Risten Gebiete zu schaffen und eine Armee aus der Bevölkerung dieses

Gebietes zu rekrutieren . Wir sind sehr erfreut darüber , daß Rußland ,
welches die Machenschaftenunserer Feinde durchschaut , den illusorischen
Charakter ihrer Versprechungen in das richtige Licht setzt ; daß es,
nachdem es zu Beginn des Krieges den Völkern, die alle diese pol-
nischen Gebiete bewohnten , die ihren Jahrhunderte alten Hoffnungen
entsprechenden Zusicherungen gegeben hat , heute feierlich den vor
zwei Jahren durch den Zar verkündeten unerschütterlichen Entschluß
erneuert , die Autonomie Polens durchzuführen. Wir freuen uns
aufrichtig dieses edelmütigen Entschlusses der Regierung Seiner
Majestät des Kaisers von Rußland zu Gunsten eines Volkes, mit dem
uns alte Sympathien verknüpfen und dessen wiederhergestellte Eini -
gung ein Hauptelement des künftigen europäischen Gleichgewichts
fein wird . Wir schätzen uns glücklich, uns ganz mit den Ansichten
der kaiserlichen Regierung solidarisch zu erklären , die auf das Glück
des edlen polnischen Volkes abzielen .

"

Der Zweck der Konferenz .
— Lugano . 17. Nov . Italienische Berichte heben hervor ,

daß die neue Pariser Konferenz zmar mit gesuchter Unauffällig -
fett fast im verborgenen stattfindet , daß jedoch ihre praktische
Bedeutung die der prunkvollen Märzkonferenz weit übersteigt .
Ihr konkreter Zweck ist nach italienischer Annahme , die jüngsten
deutschen Maßnahmen zu parieren , welche , wie der „Corriere
della Sera, , sagt , das furchtbarste je in der Welt geschehene Auf -
gebot zur Sammlung auch der kleinsten Kräfte ist . Die Entente
dürfe nicht zugeben , daß das Verhältnis der aufgebotenen leben -
digen und toten Kräfte nunmehr zu Ihren Ungunsten verändert
werde : sie müsse vielmehr ihre zahlenmäßige Ueberlegenheit
noch steigern , sonst könne das nächste Jahr böse Ueberraschungen
bringen . (Frkf . Ztg . )

3« r Medererrich Mg öe§ Köchreichs W ? n.
Sie deutsche Antwort auf den russischen

P r o t e st.
— Berlin , 18. Nov. ^.Di« „Nordd . Allg . Ztg ." bemerkt zu

dem russischen Protest gegen die Wiederrichtung de» Königreichs
Polen u . a . :

„Der direkte Hinweis auf den Wiener Kongreß wird jedem histo¬
risch gebildeten Leser sofort in Erinnerung gerufen haben , daß hier
keineswegs das polnische Land als eine neue Provinz dem russischen
Reich zugeschlagen wurde , sondern, daß ganz umgekehrt durch Ueber-
einstimmung aller europäischen Mächte ein Königreich Polen geschaf-
fen und die Krone dieses Königsreichs dem Zaren übertragen wurde .
Unter Anwendung seiner militärischen Ueberlegenheit und keineswegs
auf Grund irgend welcher europäischer Verträge , am wenigsten feier¬
lich beschworener, hat dann Rußland das selbständige Königreich
Polen verschlungen und es, von Schritt zu Schritt weitergehend , so
sehr seiner Selbständigkeit beraubt , daß schließlich sogar der Rame
Polen verschwand und bloß ein Weichselgouvernement übrig blieb .

„Nicht also unter Bruch der Wiener Verträge von 1913 haben die
beiden Kaisermöchte gehandelt , indem sie das Königreich Polen
wieder ins Leben riefen , sondern sie haben im Gegenteil die Rechts-
grundlag -en von 1815 wieder hergestellt, die von Rußland gewaltsam
unterdrückt waren ,

„Daß , wie in einer anderen Kundgebung zu lesen war , die
Polen , die jetzt als Freiwillige zu den Fahnen eilen , um ihre natio -
nale Freiheit gegen die Wiederkehr russischer Gewaltherrschaft zu
verteidigen , ihr eigenes Vaterland bekämpfen, das ist eine Vorstellung
und Anklage, die kaum in Rußland selbst , gewiß aber nicht bei den
Völkern Zustimmung finden wird , die für nationale Freiheit ein
Verständnis haben .

"

Die Polensrage im preuh . Abgeordnetenhaus ,
— Berlin , 17. Nov . Die Konservativen , Freikonservatioen und

Nationalliberalen haben im Abgeordnetenhause folgenden Antrag
eingebracht !

„Das Abgeordnetenhaus wolle beschließen , folgende Erklärung
abzugeben : Mit der Proklamierung des selbständigen Königreichs
Polen ist unter Zustimmung und Verantwortung der königlichen
Staatsregierung , ohne d»ß dem Landtage Gelegenheit zur Meinung ».
Lagerung gegeben worden ist, ein Schritt getan , der wichtigste Lebens-
interessen des preußischen Staates berührt . Das Haus der Abgeord-
neten spricht danach die bestimmt« Erwartung aus , daß bei der end-
gültigen A»»gestaltung der Verhältnisse des seine kulturellen und
nationalen Bedürfnisse frei regelnden neuen Staatswesens dauernd
wirksame militärisch«, « irtschaftliche und allgemeine politisch« Zu-
ficher»ngen Deutschlands im Königreich Polen geschaffen werden .

„Das Haus der Abgeordneten behält sich seine Stellungnahme zu
etwaigen politischen Schritten , welch« die Interessen der polnisch spie-
chenden Pre »he« berühre » , nach Maßgabe der weiteren Entwicklung
der Verhältnisse völlig vor . Es erklärt aber schon heut : «ine Regelung
ver innerpolitHchen Verhältnisse in der deutschen Ostmark für mcg-
lich, die geeignet wäre , den deutschen Charakter der mit dem preußi¬
schen Staate unlösbar verbundenen und für das Dasein, sowie die
Machtstellung Preußens und Deutschlands unentbehrlichen östlichen
Provinzen irgendwie zu gefährden/ '

Dem Vernehmen nach wird der Antrag am nächsten M »«tag zur
Beratung gelangen . Zunächst war beabsichtigt, den Antrag bereits

morgen zur Verhandlung zu stellen . Auf Wunsch der Polen wurde
aber seine Beratung auf Montag verschoben . Die Fortschrittliche
Volkspartei , die aufgefordert worden war , den gemeinsamen Antra »
der Konservativen , Freikonservativen und Nationalliberalen mit zu
unterschreiben, hat diese Aufforderung abgelehnt . (Frkft . Ztg .)

Wellennoende .
Roman von Horst Bodemer .

( 46. Fortsetzung. )
Döfiröe war froh , daß sich ein Mordsgeschrei erhob , da ge-

^ nn sie doch Zeit sich zu sammeln . Ein paar Männer , da -
^ nter der Maire brüllten : . .Ruhe !" .Ruhe ! " Da
& urde es nach und nach still , alle sahen die Komteß an . Die
sandte sich mit ernstem Gesicht an den jungen Soldaten .

..Ich weiß etwas mehr als die Leute im Dorfe , aber sicher
5
% so viel wie Sie , Emile , man muß aber nicht gleich schwarz

^ en. Solche Riesenheere wie dieses Mal haben noch nie
^ Ncneinander gekämpft . Da ist es klar , daß die eine Partei
ald ijter , die andere bald dort Vorteile erkämpft . Das liegt in
^ Händen der militärischen Oberbefehlshaber , ob sie auf her

Stelle den Feind mit schwachen Kräften ins Land locken —

^ unter unsere Festungen , dafür wo anders kühn durchstoßen
nd den Krieg in Feindesland tragen . Wir stehen doch erst im
Nsang des Völkerringens ! Zum Beispiel haben wir im Elsaß

^
' Oreitbar große Erfolge erzielt ! Setzen wir die fort , wird

. "Urch der Feind von ganz allein gezwungen , sich an den Stel -

sick
' 8,0 er Urteile errungen hat . zurückzuziehen , nachdem er

3 unseren Festungen die Köpfe blutig gerannt . Und daß
.

^
.?iussen auch schon weit in Deutschland eingedrungen sind,

ich ganz genau .
"

3 . Wie eine Französin hatte sie gesprochen . Sie wußte , was
f)oV *' lC ^ cmdsleute Eindruck machte . Ein Gemurmel wurde
«J * . durch das Worte klangen , die nicht gerade AnerkennungIUl Emite waren .

Das wollte sie aber doch nicht , daß man sich an dem Leicht-
fuß schadlos hielt .

„Nun , nun , hinter der Front gewinnt auch der Laie einen
schwachen Gesamtüberblick , den der an der Front kämpfende Sol -
dat natürlich nicht haben kann ? Ich bitte sich zu beruhigen und
zu bedenken , wie schwer es einem tapferen Franzosen werden
muß , sich , aus höherem Interesse , zurückzuziehen !"

Da beruhigte man sich . Die Komteß konnte es sicher besser
beurteilen wie sie. Und der Emile tat ihnen mit einem Male
schrecklich leid . Er hatte sich nicht nur zurückziehen müssen , son¬
dern war noch obendrein verwundet worden . Sie nahmen ihn
in die Mitte , die Männer schwenkten die Hüte und zogen mit
dem Verwundeten ab . um ihn zu trö ?ten . Und ordentlich zu
trinken auf den Ruhm Frankreichs . Man konnte das mit gu -
tem Gewissen . Denn eine Ernte reifte heran , wie sie die frucht -
bare Champagne seit Jahrzehnten nicht erlebt hatte . . . .

Dt >sir?.e sah den Leuten nach mit zusammengekniffenen
Lippen . Wenn es nicht so kam , wie die Leute erhofften , dann
konnte es leicht sein , daß Frankreich wieder einmal außer Rand
und Band ging . . . Da erst sah sie, daß der Pfarrer abseits
stehen geblieben war . Sie ging auf ihn zu, gab ihm die Hand .

„Diese Leute sind Kinder !"

„Das sind sie wohl , Komteß ! Aber ich habe mich durch
ihre sehr geschickten Worte nicht täuschen lassen ! Es scheint
nicht gut um Frankreich zu stehen !"

' „Sie wissen es nicht und ich weiß es auch nicht ! Der Fran -
zose ist für Worte sehr empfänglich , das wissen wir doch ! Und
in Kriegszeiten wird noch mehr übertrieben als sonst !"

„Ich habe gedacht , Sie wüßten durch den Herrn Grafen
doch etwas mehr ! Und Sie sind durch Deutschland gefahren !

Lebemmittelschiebungen
Ha m st er , Diebe und Schieber .

= Berlin , 17. Nov. (Priv .-Tel .) Dem „Berl . Tageblatt " zu-
folge wurde in Miihlhaosen der Direktor des Lehrerseminars Dr .
Wangrin zu 1000 Mark Geldstrafe verurteilt , weil er groß« Vorräte
von Eiern und Fleischwaren gehamstert hatte und bei der Aufnahme
verschwieg . Er ist ferner vom Amte suspendiert worden.

» Potsdam , 17. Nov. Das „Berl . Tagebl .
" meldet von hier :

tS Schlächtergesellen, drei Berliner Frauen und ein Tischler wurde«
gestern von dem hiesigen Schöffengericht wegen Schiebungen mit
Fleisch und Fett angeklagt . 1 ! Gesellen wurden wegen fortgesetzten
Diebstahls zu je zwei Wochen Gefängnis , zwei andere Gesellen als
Anstifter wegen Hehlerei zu je zwei Monaten Gefängnis , eine Käu-
feein zu zwei Wochen Gefängnis , die übrigen Käufer zu je 30 Mark
Geldstrafe verurteilt .

WTB . München, 17 . Nov . (Nichtamtlich. ) Die Polizeidirektio »
teilt mit : Ein Letensmittelschieber größten Stils ist am 14 . Novem-
ber, nachmittags , hier in dem Schreiner Adolf Metzler aus Sachsen, in
dem Augenblick festgenommen worden , als er mit einem Barbetrag «
von etwa 28 OOS Mark abreisen wollte. Metzler, der vor dem Kriege
als Spezialität den Heiratsschwindel betrieb und deshalb und wegen
anderer Betrügereien vielfach, zuletzt mit drei Jahren Zuchthaus , vor-
bestraft ist, war von mehreren Lebensmittelsirmen in Westfalen und
Sachsen , vor allem von der Firma Georg Becker in Schwelm bei Bar -
mcn beaustragt , in großem Stil Lebensmittel hier und auf dem
Lande aufzukaufen. Metzler wohnte seit über einem Jahre in einem
hiesigen Hotel und sandte in dieser Zeit nachweislich Lebensmittel ,
deren Ausfuhr verboten ist, waggonweise im Werte von mehreren
Hunderttausend Mark an seine Auftraggeber . Die letzte Sendung
von neun Kisten mit einem Gewicht von insgesamt 80 Zentner , größ-
tenteils Fleisch , Wurstwaren , Speck, Butter , Käse , Honig, Mehl und
Marmelade , wurde bei einer hiesigen Speditionsfirma unmittelbar
vor der Abfahrt beschlagnehmt. Die beteiligten hiesigen Geschäft «,
die die Lebensmittel an Metzler unter erheblicher Ueberschreitung der
Höchstpreise ohne Markenabgabe geliefert haben , find zum größtem
Teil festgestellt, ebenso auch eine Anzahl von Agenten und Ketten»
Händlern, die Metzler als Helfershelfer dienten , Die Bekanntgab «
der Namen bleibt vorbehalten , bis die umfangreichen Erhebungen be-
endigt sind .

llnildortrok?»»
in seiner rasche »
und vorzüglicher»

Wirkung .
Erhiltüeh in 3J

Apotheken

Haben die Leute wirklich graue Uniformen an und ist die
Stimmung des Volkes in der Tat ausgezeichnet ?"

„Die grauen Uniformen habe ich selbst gesehen und die
Stimmung hat auf mich, offen gestanden , einen überwältigen -
den Eindruck gemacht ! "

„Armes Frankreich "
, sagte der Pfarrer und wischte sich

den Schweiß von der Stirne . „Das kommt davon , daß du dich
von Gott abgewendet hast ! . . . Und die Geschütze , Komteß ,
— die Geschütze ? "

„Darüber vermag ich gar nichts zu sagen ! Aber man wird
wohk maßlos übertreiben ! . Ein besonders günstiger Zufalls -
treffer und man macht aus einer Mücke einen Elefanten ! Wir
kennen doch unsere , so leicht erregbaren Landsleute !"

Aber der Pfarrer war noch nicht zufrieden gestellt .
„Es sind auch noch andere Anzeichen vorhanden , daß es

nicht gut um Frankreich steht ! Ich wollte gestern in Chalons
bei der Filiale des Credit Lyonnais . doch einem unserer aller -
ersten Bankhäuser , eine verhältnismäßig geringe Summe ab -
beben , man hat mir nur fünfzig Franken ausgezahlt und mich
auf die Zukunft vertröstet . Wo soll das hinführen , wenn
Handel und Wandel schon jetzt , bei Beginn des Krieges , stocken ?

Denn daß wir in vier Wochen in Berlin den Frieden noch
nicht diktieren , das fühle ich jetzt ."

„Es wird ein belangloser Anlaß sein , der , die Bank dazu
zwang . Vielleicht hatten gerade größere Abhebungen statt -
gefunden und die Verbindung mit Paris ist doch so gut wie
unterbrochen durch die Truppentransporte . Wenn Sie sich also
in einigen Tagen nochmals nach Ehalons bemühen wollen , wer »
den Sie von Ihrem Euchaben erhalten , was Sie fordern !"

(FottjetzunL folgt .) j



Keite -f * Dadksk ?) ? presse . ngbsktt « ®« Effing, 18 . JfrsstnS ?t ISIS . ? tf . SS **»

jBL;
'

Aeiegskalendev .
1014 .

18. November : England erhebt eine neue 10 Milliarden Anleih«.
10. November : Die Schlacht in Russisch-Polen nimmt einen

guten Fortgang . Generalquartiermetster Generalmajor v . Voigts -
Rhetz gestorben.

ISIS .
18. November : Die italienischen Angriff« an der Jsonzofront

haben wieder begonnen . Alle Vorstöße scheitern . — Es wird be-
kannt , daß eines unserer U-Boot « an der irordafrikanifchen Küste den
englischen Hilfskreuzer „Tara " und zwei englisch - ägyptisch « Kanonen ,
boote vernichtet hat .

IS. November : Durch die Waffen der verbündeten Heer « sind
di« Serben vom letzten Stück altserbischen Bodens vertrieben worden.

■ 1- ■ , l ■ l, l l . 1 L . ! 1 ..U

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grsszhrrzog haben unterm 14 . No«

vember d . I . gnädigst geruht , die Ernennung de» Notars Dr . Joseph
Siefert in Voxberg zum Landrichter in Mosbach seinem untsrtänig -
sten Ansuchen entsprechend zurückzunehmen und an seiner Stelle den
Notar Ludwig Eanter in Schllengen zum Landrichter in Mosbach zu
ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Erobhrrzsg haben unterm H. No.
«emfccr d . I . gnädigst geruht , den Obsrrevisor Rudolf Kn»?s«r bei
der Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen auf sein untertänigstes
Ansuchen wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner lang »
jährigen treuen Dienst, und unter Verleihung de» Titels Rechnung»,
rat auf 1 . Januar 1917 In den Ruhestand zu versetzen .

■WH !

Kadifche Chronik .
# Karlsruhe . 18. Nov . Hier fand letzter Tag« dis sehr gut be-

suchte Hauptversammlung des babisch -pfitlzischen Buchhitndl-.rverba «»
Du statt . Der van dem Vorsitzenden I . H . Eckardt von Heidelberg
erstattet« Jahresbericht erwähnt u. a . , dah die Lage des Sortiments «
Suchhandels ein« schwierig « geworden ist , und di« neuen Spesen und
Fasten tm Post , und Frachtwesen den Verdienst sehr schmälern. Eo
hat sich auch der badtsch-pfälzisch« Verband als letzter der Buchhönd,
lerverbände w Deutschland entschließen müssen , vom 1. Januar 1917
ab den noch vereinzelt gewährten Skonto bei Barzahlung und auf
Rechnung ganz fallen zu lassen : er sieht dagegen von lokalen Ztw
rungszufchlägsn und Spesendelastungsn ab . Der Bibliothekenrabatt
bleibt davon unberührt . Bei den Wahlen wurde der erste Vorsitzende
Eckardt-Heidelberg wieder gewählt und zu seinem Stellvertreter E .
Frick-Heidelberg neugewählt .

e=. Karlsruh « , 18 . Nov. Anr 10. November ds . Zs . ist , wie jetzt
bekannt wird , ein« Bekanntmachung betreffend Herst«llungsv «rbot
von Garnen und Geweben aus Mischungen von Papier und Wolle
oder Kunstwolle Nr . W. I , 2930/9. 16. KRA in Kraft getreten . Durch
dies« Bekanntmachung wird di« Verwendung von Wolle oder Kunst-
wolle oder Mischungen von Spinnstoffen , in denen Wolle od«r Kunst-
woll« enthalten ist, zur Herstellung von Garnen oder Geweben unter
Mitverwendung von Papier verboten . Lediglich di« bei Jnkräst -
treten der Bekanntmachung gsbäumten Papierkctten dürfen unter
Verwendung von Woll« oder Kunstwolle, sow« tt ee nicht bisher be -
reits oerboten war . abgearbeitet werden . Der Wortlaut der De -
kanntmachung ist bei den Gemeinde, und Staatsbehörden einzusehen,

ss H«dde«bach bei Hirschhorn , 18 . Noo . In dem Sage -
werk von Philipp Andre hier brach Erogfeuer aus , dem otcr
EebLudo und ein Wohnhaus Mm Opfer fielen . Die Maschinen
und die elektrischeAnlage wurden vernichtet . Der Schaden ist
sehr bedeutend .

A Bühl . 17. Nov. Die Investitur de- neuen Stadtpfarrers ,
Landtagsabg . Rockel, findet am Sonntag statt . Aus diesem Anlah
hat der neue Stadtpfarrer 2SÖ Mark zur Verteilung an die Armen
unserer Stadt gestiftet.

$ Lahr , 17. Nov. Wildrrird « Hund« brachen ht«r in einen Ha-
senstall ein und töteten zwei der Tiere . — Von Einwohnern der Ge -
meinde Schweighausen wurden 600 Z«atn «r Kartoffeln zu wohltäti¬
gen Zwecken zur Verfügung gestellt .

( ! ) Lörrach, 18. Nov. Die Erwerbslosensiirsorge Oberbatnins be -
absichtigt Säuglingspflegen in den zur Erwerbslosenfürforg « gehören-
den Gemeinden des Wiesen- und oberen Nheintales einzurichten. Die
Fürsorgestelle wird von einer Schwester geleitet , die in der Säug -
Nngsfürsorge theoretisch und praktisch durchgebildet ist.

: : : Villingen , 17. Nov . In seiner letzten Sitzung bewilligte der
Bürgerausschuh 8» 000 Mark für die bereits eingetroffenen Schweizer
u . Ostfriestschen Milchküche u . 10 000 Mk . städtischen Zuschuß zur Er -
stellung eines Getreidelagerhauses des Genosienschaftsverbande« badi -
scher landwirtschaftlicher Vereinigungen . Genehmigt wurden w« iter :
Teuerungszulagen an ständige und unständige städtisch « Beamte , An-
gestellte und Arbeiter , deren Gehalt monatlich LS0 Mark nicht über-
st«iflt.

MTB . Konstanz . 17 . Nov . (Nicht amtl .) Der Abtrans -
port kranke » Kriegsgefangener in die Schweiz nimmt am 23.
November wieder seinen Anfang . 600 Engländer sind bereits
« ingetroffen . Im ganzen werden 8000 Franzosen und 1000
Engländer in die Schweiz übergeführt .

Absatz ausländischer Zwiebeln .
as Karlsruh « , 18. November. Von der Reichsstelle für Ge-

müse und Obst wird mitgeteilt : § 5 der Verordnung über Höchst-
preise für Zwiebeln vom 4 . November 1916 , Reichsgesetzblatt 1257
gibt den Landeszentralbehörden die Möglichkeit, mit Zu 'ffmmung des
Präsidenten des Kriegsernährungsamtes , Ausnahmen für ausländi -
fch« Zwiebeln zuzulassen . Den Land :« r«gierungen ist durch dos
Kriegsernährngsamt ein Ersuchen dahingehend zugsgangen , die Aus -
nahmebestimmung so zu fassen, daß diejenigen ausländischen Zwie¬
beln , dir durch die Reichsstelle für Gemüse und Obst oder ihren Be-
austragten in den Verkehr gebracht werden, vom Höchstpreise frei
sein sollen . Insoweit di « Landcspolizei -Behörv«n diesem - r-
suchen folgen, wird die Reichsstelle für die von ihr ooder mit ihrer
Genehmigung bereits eingeführten Zwiebeln , auf Antrag K̂ommunal -
verbände ermächtigen, diese Zwiebeln , unter näher mit ihr zu ver-
einbarenden Bedingungen abzusetzen . Bei Festsetzung dieser Beding -
nngen wird es sich insbesondere darum handeln , daß ein dem aus -
ländischen Markt « angemessener Breis eingehalten und seitens der
Kommunalverbände die Garantie übernommen wird , daß «ine Ver «
wechslung und Vermischung mit inländischer Ware ausgeschlossen
bleibt . __ _ __ __

Vom Münzumlans .
— Karlsruh «, 18. Nov. Trotz de« umfangreichen NeUptagUNgen

von Einmarkstücken und Halbmarkstücken, sowie von kleineren Münz-
sorien und der beträchtlichen Ausgabe von Darlehsnskassenscheinen
zu einer Mark , macht sich, so heißt es in einer halbamtlichen Mit -
teilung . ein im volkswirtschaftlichen Jnteress « beklagenswerter Man -
gel an Zahlungsmitteln fühlbar , der zum wesentlichen Teil aus Hem -
« ungen i« Miinzumlauf beruht . Ls ist deshalb von größter Wich -
tigkeit , daß all« Volkskreise daraus bedacht sind , Münzen nicht über
das unbedingt notwendige Maß hinaus zurückzuhalten, sondern mög-
kichst bald wieder i« den Verkehr zu bringen , damit der Münzumlauf
eine Beschleunigung erfährt , die eine bessere Ausnutzung der Mün¬

zen sii : den Zahlungsverkehr ermöglicht. Dies gilt namentlich auch
für die Silbermünzen , die nach starken AusprSguny ?« (19,50 Mar !
für den Kopf da Äsvölkerurg ) weit zahlreicher im Umlauf auftreten
mühten.

Es muß deshalb Sorge g- irazen » erden, dah bei den staat«
lichen und kommunalen Kafsinverw« ltung «n, sowie sonstigen Stellen ,
bei denen sich Münzen zeitweise ansammeln , z . B . Straßenbahnen ,
Automatenbeirieben . Sammlungen zu Wohltätigkeitszwe6 ;n, ewe
Anhäufung von Münzen vermieden wird . Auch sollte jeder , der dazu
in der Lag« ist, zur Aufklärung weiterer Kreils« über die Wichtigkeit
eines beschleunigten Miiazvmlaufs beitragen . Entbehrliche Miinzcn
sind der nächsten Reichsbankanstalt zuzuleiten , damit die Reichsbank
in die Lag; versetzt wird , « in* ausgleichend« Münzvertcilung in den
einzelnen Bezirken vorzuNehmeii . Schließlich wird eine tunlichst
häufige Benützung der vielseitigen und bequemen Hilfsmittel des
bargeldlosen Verkehrs wiederholt dringend empfohlen.

. LI -L_ .. , in in

Az ?s dsr Nehden ? .
Karlsruhe , den 18. November.

<=■ Danksagungen betr . Die Karlsr . Ztg . ! ch . (. i
'
;t : Me wir er¬

fahren , wollen Seine Königliche Hoheit der Grshheezog die Dank -
sagungen für die am Li . v . Mts . sowie L. und 5 . ds . Mis . vetlieyenin
Kriegsdienstkti-u?« und Kri .g«hi !f»krsu^ als empfanden betrachten.
Wenn indesien ein ? persönliä)« B g^gnung Seiner Königlichen Hoheit
mit den Ausgezeichneten stattfindet , so können Dantsagungen er-
folgen.

Paketverkeh: mit Ungarn . Di« Beschränkungen für den Privat -
pakctv^t ' ehr nach Ungarn sind gröhtenteiie wieder ausgehoben . Sie
bestehen nur noch Kr Pakete nach einigen ungarischen Orten d-:« n
Namen in den Postschaltern zu erfahren sind .

5Z Aus dem U-XhibUrger SportMtz wird am kommend « . Sonn -
tag , y*S Uhr . das Rückspiel zwischen FuhbaL -Verein Beiertheim
uiid dem F .- E Phöüir ausgeärag -en . Da das Spiel vom letzten Sonn -
t-ag zwischen dem 1 . F .-G. Pfotth ^ m und Phönix wiederholt wird , so
ist der Ausgang des Spieles mit Beiertheim für die noch bestechenden
Aussichten von Phönix auf die Erringung der Bezirksmeisterschaft
von aAsichbaggebsnVer BeÄeuwng. (Siehe auch Inserat .)

ns Vortrag . Heut« , Samstag , abends '/-g Uhr spricht hier , wi«
gestern im Anzeigenteil bekannt gegeben, im grossen Eintrachtsaale
Reichstag^abgeordneter Kopsch- Bsrlin über das Thema : „Im dritten
Kriegssahr ."

4 - Lorsell -Kon^ert . Wir weisen hiermit nochmals auf den heute
Samstag abend 814 Uhr im Neuen Konzerthaus stattfindenden
Liederabend des schwedischen Kammersängers John Forssll hin . Da ^
d,:r Vertauf sehr rege ist . empfiehlt es stch, die Kart -n im Vorverkauf
zu lösen . Das Konzertarrangement besorgt die Hofmustkalienhand-
lung Hugo Kuntz , Nachf . Kurt Neufeldt , Kaisers .ra ^: 114.

Stadt . Konzerthaus . Morgen Sonntag , abends 7 Uhr . findet
der „Lustige Abeich " statt . Eintrittskarten sind bis heute abend in
der Musikalienhandlung von Fritz Müller zu haben . Am Sonntag
nur an der Konzerthauskassö von 11 —1 Uhr und abends von ti Uhr
ad . Telef . Bestellungen während der Kassenstunden unter Nr . 830 .

Di« Vaterländisch« Volksseier, die am letzten Sonntag im
städtischen Konzerthaus veranstaltet wurde , hat den Beweis geliefert ,
dah in der Bürgerschaft diese Art von Aufmunterung und Belehrung
das richtige Verständnis gefunden hat . Da es in Anbetracht des be -
schränkten Raumes nicht möglich war , allen Forderungen nach Ein .
trittskarten gerecht zu werden , haben die Veranstalter eine Wieder -
holung dieser vaterländischen Volksfeier beschlossen. Erfreulicherweise
haben stch auch für diese Wiederholung alle Mitwirkenden bei der
ersten Feier in uneigennütziger Weise zur Verfügung gestellt, so dah
die Vortragsfolge unverändert beibehalten werden konnte. Die
Wiederholung findet am nächsten Mittwoch , den 22. November,
abends 8 Uhr , tm städtischen Konzerthaus statt . Eintrittskarten wer-
den vom Montag ab unentgeltlich abgegeben beim Pförtner im Rat -
haue und an den vom Gewerkschaftskartell bekanntgegebenen Stellen .
Jede Karte darf nur von einer Person benutzt werden . Der beschränk-
ten Raumverhältniffe wegen kann der Zutritt nur Erwachsenen ge-
stattet werden .

— Im (£clo | s«um beginnt an Births Bayer . B «u«rntheater heut«
ein auf acht Tag« berechnetes Gastspiel des hier beliebten Charakter »
darstellers Hans Werner . Heute Samstag . Sonntag und Montag ,
wird zur Aufführung gelangen ..Aus der Art geschlagen "

, Volksstück
in vier Akren mit Gesang und Tanz von Weinold . Diesem folgt am
Dienstag , den Li . bi» mit Donnerstag , den 23. November die Hans
Wernerfche Bauernlomödi « „

' s Musikantendeandl "
, Herr Hans Wer¬

ner wird in sämtlichen Stücken in Hauptrollen austreten . Die Bor -
siellmügen beginnen pünktlich 8Vi Uhr , am Sonntag nachmittags 4
Uhr . Weiterer Spielplan folgt.

* Das Residenztheater , Waldstraße 30 . bringt für Samstag , 18.,
bis einschl . Dienstag . 21 . Nov ., wieder eine Erstaufführung , nämlich
die Filmtragödie : „Der Letzt« eines alten Geschlechts " mit Maria
Earmi , in 4 Teilen nach einer Novelle von S . Walther -Grassi. Der
Film ist künstlerisch hervorragend bearbeitet und dürfte großen An-
klang finden . Ferner ist vorgesehen: „Bubi ist eifersüchtig"

, Lustspiel
in 2 Akten, verfant und inszeniert von Hanna Henning , sowie eine
Naturaufnahme „Dresden und Umgebung" und die neuesten Kriegs -
berichte von sämtlichen Fronten (aktuell ) .

LZ Mittettv »se » aus der ßarisrililkr Stadtratskdsus
vom IG. November 1916.

Weihnachtsgaben für die Familien der Kriegsteilnehmer . Die
Kriegsunterstützungslommission schlägt vor , auch in diesem Jahre
wieder den b«ditrstig«n Familien der Kriegsteilnehmer Weihnacht»-
gaben zuzuwenden. .

Der Stadtrat erklärt sich mit dem Vorschlag einverstanden und
beschließt , für diesen Zweck « ine Sammlung von Geldbeiträgen zu ver-
anstalten . Mit dem Vollzug wird die Kriegsunterstützungskommis-
sion beauftragt .

Verkehr mit Web-, Wirk - und Strickwaren . Zur Verbesserung
der Einrichtung für die Ausgkbe von Bezugsscheinen für Web- , Wirk-
und Strickwaren wird beschlossen, im Stadtteil Miihlburg (Neben¬
zimmer der Wirtschaft „zu den drei Linden "

, Rheinstraße 5lr . 14 ) , in
der Südstadt (Turnhalle der Uhland Schule ll , Schützenstras;« Zg) und
in der Ostftadt ( Laden im Haus« Durlacher -Allee 2 ) , Filialen der
örtlichen Amtsstelle , Friedrichs -Platz Nr . 5 , zu errichten.

E«bührentarif der DUnstmänner . Der von den Karlsruher
Dienstmännern bei Eroßh . Bezirksamt beantragten Erhöhung ihrev
GebürentatifS , „für bestimmte Zeiten " und «für die Begieituns
von Geschäftsreisenden" wird unter der Voraussetzung zugestimmt,
datz die Erhöhung nur für die Dauer des Krieges Geltung hat .

Bereinvbeitrag . Dem Ocsterreichisch -llngarischen Hilfsverein
Karlsruhe , der demnächst sein 2öjähriges Bestehen feiert wird mit
Rücksicht auf feine besonders während des Krieges entfaltete Hilfs -
tätigkeit (durch Unterstützung bcdürfüaer Familien einen enimaligen
Geldbeitrag aus der Stadtkasse bewilligt .

Entwendung von Küchenabsällen. Geg« n «inen hiesigen Mecha -
nit «r wird b« im Er . Bezirksamt S wegen Entwendung von Küchen -
abfallen , die in den Hauseingängen mehrerer Straßen der Oststadt zur
Abholung durch di« Stadtgemeinde bereit gestellt waren , Strasan -
trag gestellt.

Danksagungen : Dem Stadtrat wurden überreicht : von Herrn
Geh . Oberregierungsrat Dr . Gross das Heft 10 des Jahrganges 1016
der Zeitschrift „Heimat und Welt "

, enthaltend einen van ihm ver-
faßte« Aufsatz : ^ vie deutsche Kolonie Tovar in Venezuela "

; von der

Zentral « fn * KriexsMsorg « in Mannheim die . .Darstellung de:
Tätiz ' - it h *0 Kri5ASUNterst !itzU!'gsaintes und der Zentrale für
KritgssLrforg « in Mannheim von Kriecsbrginn bis zum Juli 1S1k> .
vom Nachrichtenbüro W d« a neutral !:

' Rußland die .Schrift ..Leidens-

fahrten verschleppter Mleß -Lothringer " und von ^errn
rat F ' U, Diohm 5 Abdrücke seines E ?dich?ss : D' Md ' " ch Kriegs »^ ? »
Für diese freundlichen Zuwendungen , die den städtischen Samm-

lungen überwiesen werden, wird gedankt.
'

Aarlsrnher Strafkammer .
A K«rlsr « hs, 18. Nov . Sitzung der Straflamn er IV . Ver-

sitzender : Landgerichtsdireltor Dr . Recs?, Vertreter der Siaateanwait «

fchast . Lan ' zerichterat Dr . Cuxelhardt .
Die Witwe Hubert Kr «^l«r aus Pfor ^ im betreibt seit einige»

Jahren E «ldver !«ihaeschi-fte. Sie behauptet zwar , sie wür . e die D '-r»

lehcn lediglich ers Gefälligkeit gewähren , sieht jedoch im Verdachte ,
nicht « iNMndsr . i« GeldgeschSste zu betreiben . In Durloch lieh !'>«
einer Frau , deren Ermann in Konkurs ge aten uar , SS0 Mk. gcge"
dis Bedingung einer Zinszahlung von 10 Prozent und g . gen Ri .a-

Zahlung des DatlehensL ^trages in drei Raten . Die erste Rate wurdo
nicht zur vereinbarten Zeit bezahlt , die KrcHl«r ließ deshalb bei de?!
Schuldnerin pfänden . Dies« ersucht« um Aurstand und die Kretzler
gewährte .diesen auch, ließ sich aler für ihr « „Ausladen " 1 .50 SP »
vergüten . Die zweite Rate wurde ebenfalls nicht rün tiich bc ^afilt*
Die Kretzler gab an . hierdurch einen Schaden von 12 Mark zu habe»
und schrieb in diesem Sinne «inen Brief an die Schuldnerin un»
drohte mit Klage , wenn ihr t : t Betrag nicht bezahlt werde. Das
Schöffengericht zu Duriach hatte , in dem Falle , in dem sich di« Kretzl ^e
1 .50 Mk . geben ließ, einen Betrugsversuch , e« verurteil « die Kretzler
zu 60 Mk . Geidstra '

e ober zu 1^ Tagen Ha 't. Gegen das Urteil iegte
die Angekiagk Be?ufvirg ein. Die Strafkammer konnie nun in den
beid' n unter Anklage gestellten Fällen keinen Bei ug oder B ' truze«
versuch erbliilen . Im zweiten Falle liege ein W ch^rvorsuch vor.
da aber bei Wucher der versuch nicht strafbar ist , sprach die Straf «
kammer dt« Angeklagte fror.

Der Zigarr «nmach«r Wendelin Scheuring aus Odsnheim war
vom Se'

iiffongZtichÜ ! zu Bruchsal wegsn Z>' gdvcr^»hcnv zu einer
fängnissiraf « von 8 Tagen verurteilt worden . Gegen das Urteil de«
Schöffengerichts legt« Scheuring Berufung ein und behauptete , #
habe nicht Aewildett. Die Berufung wurde hcuio vcrwocfen.

Der Zwangszögling Emil Kunzer aus Lörrach, der erst 18 J ^ l-
alt ist, war am 14 . Oktober in Durlach in die Hindenburgschule ei»-"

gedrungen und hatte dort ein Fahrrad im Wert ? von 50 Mark 0* '
stöhlen . Auf dem Fahrrad fuhr er dann nach Welfchneureuth,
in das Hardthaus ein und sicchl einen Trikotkittel . In Karlsruhe ^
in der Humboldschule, entwendete er einen einem SckKlcr gehörend««
Umhang und « ine Mütze . Kunzer ist trotz seiner Jugend wegen Dieb¬
stahls bereite vorbestrafte Wegen Mehrfachen , teils schweren , teil»
einfachen Diebitahlo wurd « Kunzer zu 4 Monaten Gefängnis , ai»
züglich 4 Wochen Untersuchungshaft , verurteilt . — Der Ha >!sburs^
Hermann Philipp Heller aus Oggersheim , der in einem Hoiol l"
Baden -Baden beschäftigt war , wurde wegen Betrug « , schwer«» und
einfachen Diebstahle zu 1V Monaten G«fängnis , abzüglich eines
Monats Untersuchungshaft , verurteilt . — Der Schreibgehilfe Alezan«
der Eieorg Müller aus Rintheim war in Baden -Baden au ? einew
Büro «ines Berufsosrein « beschäftigt. Er mackN « sich in 2 Fällen dc»
Betrugs und des'

Betrugeverfuck« fchuldiĝ rnd wurde deswegen »u
5 Monaten Gefängnis verurteilt .

Auszug auS den StandeSbijlchern Karlsruhe .
Khsausffebot«.

16 . Nov . : Karl Rapold von hier , Metallsck ^ ' iser hier , mit
Sicher von Rastatt : Raimund Fug von hier , Brückenbauer hier , mit
Frieda Bruder von Oedsbach: Julius Diesel von Meereburg . Zeiche" '
lehrerkandidat in Mettsburg , mit Anna Herzog von Freiburg .

Todesfälle .
15. Nov . : Leopold Silveey , alt 56 Jahre , Ehemann , 33aHR'

arbeiter . — 16 . Nov. : Mari « Geis», alt S-i Jahr «, Eh frau von Ado«
Geiß Schriftsetzer,' Luise Oeß , alt 71 Jahre , Witwe von Friedrich
Hauptlehrer .

BeerbiMNAszeit »*ü Trau «rh«as erwacksener Verstorbenen.
Somstag , den 18 . November . 2 Uhr : Marie G- iß . Schriftsetzer ^

Wasserstand deS Rl »eins . ,
18 . Na » , morgen ; 6 Uhr 1,80 m ( 17 . Nov. 1,93 *'

Keyt . 18 Nov . mor .leiis 6 Ufir 2,91 m ( 17 . Nov . 2,76 m )
A1a«„ u . 13. Nos morgens 6 U6l 4 . 45 m ( 17. Nov. 4,S8 w)

Vsrg ^ üsuigs - und VersiKs -AnzeSgee »
SamStog den 1 ?. November

Kolosse«,n . Uhr Vorstellung.
Neues Konzerthaus . 3 ' .; Uhr Liederabend John syorsell .

RAJSCHAR1
SmPNEa
CypRJENNE
MERCEDES 10
HOKI £ ONT 1.3
F15R.ST
FüUSTENBERG 15

OJE
SSÜESTEH

'

MJKMÜ ^ ÖEN
AUSERLESENER

TABAKE
.BLEIBEN
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MET? Speltes BaoerBlhealer.
Heute "AW

Seginn des Sastspiaies des hier beliebten Charakterdarstellers
i ■! : Hans Werner — .— ^

Samstaff , den 18 ., Sonnint . 19 . . Montau , 20 . Nov . ,
jeweils abends 8' /« Uir , Sonntag auch nachmittan» 4 Uhr :

..Aus der Art geschlagen ".
Volksstück in 4 Akten mit Gesang u. Tanz von Weinold .

>iensta «r. 2t ., Mtttirocli . 22 ., Donnerstag , 23 .
November, jeweils abends 8 ' U Uhr :

' s Musikanfendeandl
oder Brave Lumpen ,

Bauernkomödie in 8 Akten m t Gesang und Tanz
von Hans Werner . 12633

Weiterer Spielplan folgt

SSO

Vaterländische

Volhsfeiern
Wiederholung der ersten Vcrans alfong

am Mittwoch, den 22 . November , abends 8 Uhr,
im Städtischen Konzerthaus . 12648

MiiiHMiiniiiiiiiiiinmiiiiimiHiiiiHuiiiifnniiiinHiiimimiiniiiumiiij
Orgelvortrag

Gesänge eines Schülerchors
Ansprache des Herrn Pfarrer Hesselbacher 1

■ Gedichtvorträge
Gemeinsame Lieder

iltunmitHistiiiiiiuliiiititiiiiiiiiiiiiKiiiiniiiiiiiiiiatiiiuiiiHiiiinimiiiiir

Karten werden vom Montag ab unentgeltlich ab¬
gegeben beim Pförtner im Rathaus und an den vom
Gewerkschaftskartell bekanntgegebenen Stellen .

Jede Karte darf nur von einer Person benützt werden .
Der beschränkten RaumverhSltnisse wegen kann

der Zutritt nur Erwachsenen gestattet werden .

Weinrestaurant „ EckscSimitt "
tiaiserstrnüe SSI . 10249

Heratc Samstag , von 8 Uhr an und morgen Sonntag
von « Uhr an :

Großes Familien-Konzert
gegeben von dem bekannten

Salon - Künstler - Orchester „ Apollo ' S
■warn höflichst einladet Juan Ahleurt .

tMitifL Ir ^ i Wnon nt \ m I

KaHee Bauer
Joden Abend

8071

48a Swfaia
4 Uhr nachmittags .

□ L . z .
Montag . «I . 20 . XI . 1 «

",9 Clir nbns .
Msitwoel, . d . 23 . XI . 10 .

4 IJhr Scliw . — O
HMFM

Sportplatz Müblburg .
Sonntag , de» 19. Rovbr .:

k . V. Bslerthelm
gegen 3338104

Phönix
Beginn ' ls8 Ulir .

Slu cum Beriincr Physiker Joadiim
Soosiia? ig.
HßMH 20 .■ m zi.

HßV.
1910.Bellachlni

e, Anfang :
Sonntags ' '»0 Uhr
Wochentage 8 Uhr

Vrt , I » I Grad Külte - SOOO flrad Hltae -
f (ihF,,n»m . 1 <5<JOO <JO Volt — .*100 « <iO Kilometer
lUhrungen . Jn der fl ckundc u . w .

Eintrittskarten in der MusikalienhdJg . Fr. Tafel , Kaiserstrafie
Preise : 3 60 J ; , 9 .50 Jt . 1 .60 Jt , 1 . 10 > . 0.80 Jt . 4 '28-'a

oooooooooooooooooo oooooo
O

~ ~ ~

o
o
o
o
o
o
o
oo
Q
OV,

u . NePnraturen gewissenki.,
fachin . AuSfüKrung . 1623a
Frz . IIerrninnn,Nachf .
Pianol . , Baden - Baden .

Pelze
bekannt billigst mm*

Wiltiefoistr . 34 . iTr».
Krl »s »« n(«hi>ri (| e Autnalim pr«l»».

NorSstcklibbtil
( Krnbbenflcisch )

vorziiglich a ! 4 Brot -
belag . 126öS

SebensöeöOrmsBeteln .

Aepfel ,
täglich eintreffend , für z . kochen
u . fücoie Tafel , von ÜO, 38 , vt5 .
!JO darunter auch Rrinet »

te » . oemisckt .
ttelberUben ,

rote , zum Einlegen , pro Ztr .
10 Jt , belle 8 ' ;,

Zitronen Stück 15
Lriisseier Tafelttcnchen

2 .2 empfieSlt 2127000
tfoitas , LeopoZdstr . Ja .

arBfeere Posten zu kauf, gesucht.
Franz Hellwig Sc Co ..

G . m . v . *P „
4532a Berlin N .W . 5 .

Prima

Tafeläpfel
und gesunde Zwiebeln ftnt ab¬
zugeben . ©88057
Jok. Wiodemer Jfaehf .

E , Xlmmermann
Oberkirch (? aden) .

WWW«
Verkanfc 1000 Cbriitbäume ,

selbst gesetzt, 1—L Mtr . , direkt
beim Dorfe , bei guter Ädfuhr .
St . o Bender, Gemeinderat,

Staufenberg 4 » .
Post Gernsbach . uma

Telephon 143 . MrenSSach .

KraulWlliier
sind zu haben
1MI8 Kniser - Avee 143 .

Palast - Theater
Karlsruhe Herrenslr . II .

| ErSfites , neuestes d. vomeiiinstes LHütspielHnlernsünien a . Piasze
Der eigens tu seinem Zwecke in massiver Eisenbeton -
Konstruktion aufgeführte 9 Meter hohe Theater ?aal ist

bei feindl. Fliegerangriffen Vollst &nd g geschützt
Zweiggeschäft des Orteon -Theater und Metropol-Theater

in Heidelberg.
Besitzer : Friedrich Schulten , Odeon-Palast , Heidelberg.

Xener Spielplan ab heute .
Heute und folgende Tage ?

Großes Marine -Schauspiel in 5 Akten
Verfaßt von Fritz Prochnewsky , Sekretär des

Deutschen Flotten-Vereins.

Stolz weht die kiWZ
schwarz - weiss - rot.
Se. Exeeüenz Großadmiral von Koester , Präsident des I

Deutsehen Flottenvereins , ß bt diesem Filmwerk , das unter
I dem Schutze der swatl .ch genehmigten Liebesgaben -
Sammelstelle d>r Kaiserliehen Marine erscheint , folgendes
Geleitwort : „Möge der Film „Stolz weht die Fiagrje
schwarz -weiD -rot" unser gemeinsames Ziel : „Sorge für |

| unsere Marine" erreichen , von Koester .

Die grosse Schlacht
am ikagerrak .

Unseren tapferen Blaujacken i . « efccht
Vorzügliche Originalaufnahmen ! Der Untergang englischer I

Kriegsschiffe .
Das gante durchflochten von einer fesselnden
dramatischen Handlung , aus dem Leben enes
Seemannes vom Schiffsjungen bis zum Gipfel

das Seemanns - Daseins .
1 1

Glänzende Urteile der bedeutendsten Berliner Tagos-
[ zeiungcn .

^ E ;n Flottenfllm . Die Präsidal¬
steile dos Deutschen Flottenverains veranstaltet vor ge - i
iadenem Publikum in den Mozart-Lichtspielen Berl 'n eine
Vorführung de« .Marine-Schauspiels „Stolz weh ! die Flagge j

! sehwerz -we!B-rot"
. Die Anwesenden , unter denen sich j

Generaloberst von Kessel, Admiral von Truppek . der
frühere Gouverneur von Kiautschou , die Admirale Weber ,
Recke, Lehmann , Basse , ferner Frau Excellanz von Holl¬
mann . Major Schweizer , Leiter der Presseabteilung des
stellvertretenden Großen Generalstalies , und Herren aus |
dem Reichsmarineamt und aus dem Zivilkabinett Ihrer
Majestät der Kaiserin befanden , folgten den Filmvor - ]
sängen mit lebhaftem Interesse .

In gleich günstigem Sinne sprechen sieh aus : -Ber - 1
linev Tageblatt "

, „ Berliner Lokalanteiger "
, „Der Tag '

, j
„Germania " , „ Deutsche Tageszeitung " u. a. m .

Diener Film bietet etwas «ran * beson¬
deren ii . ntuO sieh daher jeder üculsclie

i anwehen .
Ausserdem das übrige Programm .

VorzugskaHen hab en keine GiltigkeiL

Zum gell. Besuche lädst ergebenst e n _ . 12663
Friedrich Schulten . >

Die nihlgeren Kaehmlttags-Vorstellunaan werden dem
geschätzten Publikum als besond . genußreich empfohlen .

Kurhotel KQmmeibacher -Hof
(bei Heidelberg « Post Neckargemünd )

■ " • ■ Die Perle des Neokartales 1 "

empfiehlt sieh seine« milden Klimas , seiner geschütüten , heirliehe »
Lage wegen tum ruhigen

Herbst- n . Winter-Äufenthalte.
— Beste Verpflegung ! — Pension 8 Mark . —

Elektrische * Licnl . — Zentral - Heizung .
Haltestelle der Straßenbahn Heidelberg—Neekargemünd .

4Mb Fernruf : Heidelberg No . 09.

Kaffee u . Weinrestaurant

Casino Bar11484

Kaiserstrafte Nr . 115 , Eingang fldierstrase
empfiehlt seine gemütlichen Lokalitäten . ^

Weine nur erstklassiger Firmen .
Bes . ; SCarS Steides . 7slspk . 2!6S .

Q gOÖOQQOOQOOOQOOOQOOQOOO

Baden - Baden .

^ ® lel Zähringer Hofe
Angenehmster Winteraufenthilt . Ihennalbädcr .

Sin liegend . Benzinmotor ,
tuuf i u'.it elekir . Zündung , kompl.. uock winis , pevrancht.

e , ' « t !T# n . da Bejider im sseldc. Ani>tboisat > die Geschäfts -
^ der . Basischen Presse " unter Nr . S337& 1. üä

Wiener LGe - del -Akademie
Kullmanns Nchflg. . ?nh . H Heb

« slsensii ». 173

Erstkl. Ausbildung , Nähen und Zuschneiden , Umarbeite «
älterer Kleider und Ko 'tüme , auch für einzelne Stunden .

Kath . Frauenbund Deutschlands
Znelgverein Karlsruhe .

Sonntag, den 19 . November , nachmittags 41/« Uhr,
im Eintraditsaal :

ku Gnnaten des Itath . FUrsorgevereins.
Programm .

I . Teil. Am Wege der Zeit . Dichtung von Frau Klara Siebert.
II . Tsil . Konzert . Mitwirkende . Herr Kammersänger J . »?»

Gorkom, Frl. Margarete Schweikert , Violine . Frl Math» de
Roth , . lavier. 12897

Eintrittskarten : 8 , B, 1 Mk. und 30 I'f» Tlerdersehe
Uiiehliandlung , Herrenstraße 34.

SaaWfnung 4 Uhr. Saalöffnuna 4 Uhr.

Ardeiter-Mdungs-Berein E.V.
Montau . LS. November . abendS 8 '/, Uhr
im Snnle unseres Haufe ? , Wilh lmsirahe 14

VakerlänÄijcher Vortragsabend
veranstaltet von den Mitgliedern des Grofth . HoktkieaterKt
Hofopernsänaerinnen Fräulein Elisabeth Friedrich
(Siebet : znr Lautes Fräulein »Inlisnna .̂ laz 'er <Liederi .
Herren Dvielleitrr und Hofsckausvieler Ott » hienscherf
und Hofschauspieler Hiiuto ( Kicker (Vorträge ', Hofopern «
sänner littrS ( iiesen lLieder für und Hofrapellmetftee
Wilhelm Schwenpc kLieder-Beyleituna ) .

Unentneltlidier Eintritt für unsere Mitglieder und für
von diesen ^ eiuäufüürrnbe Familienangehörige . Ni^r Er »
wachsene haben Zutritt . ISöSS

Der Vorstand :
NeikitSenwnlt 0No N ?ins>?elmer.

Herr Bürgermeister l>r . jur . H . Berg
redet am Samstag , den 18 . Nov . , abends 8 '/« Uhr , in

VereinShauS , Sldlerftrake SS . über das Thema :

Lailiiiiiiriii Erlebnisse im Jsleil!
Der Auöschn ^ für Toldatenfiirwrgo de » Ebriftl .

VereinS junger MLaner E . V . ladet jedermann freundUcku
aum Besuche der Vorträge ein . Eintritt frei !

Technische Ratschläge
nnd die Bearbeitung techn .
Sachverständigen-Gutachten
übernimmt ein in langjähriger Titigkeit im Kessel - und
Maschinortbau erfahrener Oberingenieur . Antragen unter
Nr. B37061 an die Geschäftsstelle der »Bad . Presse " erb.

» e oee a» ®»— — ee — — oo eee eac ec —

i Petz - Reparaturen
aller Art weiden billigst von sachkundiger Hand aus -
gefühtt , aucfi weiden dieselben auf Wunsch abgeholt .

Frau Paula Allgeier
Oeorg -Friedtichslr . 18, H . 2 . St . links . Tel 1951.

r
Sälli Leeser

jt. Zt . im FtUe

Mathilde Leeser
tsb. Owitz

Kriegsgeirant
Karlsruhe i. B . Berlin .

GrGerWliches Hojjheater z» Karlsrahe.
Samötaa . de » 18 . November litis .

17 . Porstellung ber Abteil . A (rote Karten ) .

Hamlet,
Prinz von Dänemark .

Trauerspiel in fünf Aktcn ^ visu Zhakespeare , überseht vo»
Schleael .

In Szene gescdt von Otto K i e n s ch e r f.
P e r s » n e i» :

Claudius . König von Dänemark .
Gertrude . seine Gemal,lin
Hanilet , Sobn öets bdiigru und Neffe

des gegeniväriigen KonigS . . .
Der Geist von Hamlets Äater . .~ ortinbraS , Prinz von Norwegen .

olonius , Oo »rläm,n «rer

^ elix Baumbach .
Marie ?? rauendorser ,

üteiichvld Liitjobann .
Jrit > Herz .
Paul Becker.
Sugo Höcker.

Lflerteö . sein Solni Hons KrauS .
C'buclia . seine Tochter Eleonore Droescher .
Volti .nand , Hugo Bauer .
Cornelius Heinrich Blank .
Rosenkranz V-, . er. ., », / Hermänn Benedict .
Giildenstern / vcNen . c . . .
Horatio , Hamlets freund ,
Äiarrellne >
Pernardo > Kritger . . .
FranziSto )
OSrig ein junger Edelmann
Ein
Eriter )

vierter
Erster *

^Paul Müller .
Ludolf Sffek.

tar Huaclmann .
'int Schneider ,

icpli Braun . . )
Paul Gemmecke.

s >.oi .
g ein junger « seunanu , , . Paul uteinmeti
Priester Ctio Mifnfcherf

l Ewald Schindler .
! i?riv ^ ancke .
I Max Schneider .
Edith ^

Zweiter , ^ tMrud - r . . .
NetMold . Diener des Poloniu »
Ein Matrose
Ein Diener

Prolog .
Der Kiinig . .
Die Königin .
ÜÜkianuL . .

Herren unh

^eman .
/ Karl Onpder .
«,Pauj/ !?!üIler .

ÜM^eftifl Schneider .
> August Säimidt .

Josef Grötzinger .
Personen des Tckzauspiels :

Max Schneider .
'

Ewald Schindler .
Edilv Drman .

• . . . . . . . ssrid Hancke.
Frauen Vvm Hose . Pagen . Krieger ,

.' ic Handlung netzt in Helsittgvr vor .
?! » s .N! „ <! .) ! . ' tU,, . Ende » ach 1 « Ufir .
ASeitvknsit l' bh 6 Uhr an . Äittcl - Blrij «.
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Treffpunkt an den Nachmittagen
aus Kreisen der Gesellschaft .

MlttagVlatt « Samstag . 18 . November ISIS . Ux . ZZN .

13. November fiel in treuer Pflichterfüllung aui dem
Felde der Ehre durch Brustschuß unser innigstgeliebter , ein¬
ziger , hoffnungsvoller Sohn

r

£ *|

Wiederherstellung
beschädigter

Puppen jeder Art
auf das beste und

12481 reellste . vu . i den einfachsten <. u uen feinsteI ier Ausiührung .

R Inff - Miir &En auf alles . Unzerbrechliche Puppen . Charakter - Puppen .

H m BieBer
beste und erste

Ka rlsruhe r*
Pupgsen- KtinEk

223 Kaiserstr . 223
zwischen Doug'as -
und Hirschstrasse .

Raball • Karken .

im Infanterie -Regiment Nr. 26, 10 . Kompagnie

im Alter von 20 7s Jahren . B38126

Im Namen der tieftrauernden Eltern :

Familie Heinrich Vielhauer .
Karlsruhe , den 18 . November 1916.
Trauerhaus : Schillerstraße 4-

Den Heldentod für das Vater¬
land starb unser Angestellter

Otto Scliunke
Inhaber des Eisernen Kreuzes II Kl .

Wir werden ihm ein ehrendes
Andenken bewahren . 12664

Geschwister Knopf,
Karlsruhe , t7 . November 1916.

AchlM MW
nimmtHausschlachtungen an ,
auch auf dem Lande . 583807Ü
IS . Mayer , Grünwinkel , Dur -
m erflieinientrofig 228 .

Pelze u. 2Hsaffe
werden schön und billig et '
füttert und geändert . S838034
COeofä ^ r ' cbrirftftr . 1W . II. r .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme und Kranzspenden bei dem schmerz¬
lichen Verluste , der uns betroffen , sagen
wir allen aufrichtigen Dank . Besonderen
Dank der hochwürdigen Oe stlichkeit für die
trostreichen Worte am Grabe , sowie am
Sterbebette . B38138

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen •

Frau Mina Walzer Witwe
nebst Angehörigen.

Danksagung .
Für die v '

.elen Beweise herzlicher Teilnahme an
dem so schweren Verluste meines lieben Kindes

sage ich allen auf diesem Wege meinen herzlichen
Dank, insbesondere für d e trostreichen Worle des Herrn
Kaplan Irion und ihrer Mitschülerinnen der Uhlanri-
schule II, Klasse 3c. ■ B38139

Frau Christina Sohöntag .
Karlsruhe , den 17. November 1016.

Aus öen Allelen Alzm
werden iite , Muffen . Pelze
usw . tadellos u . billig gear¬
beitet , sowie Reparaturen
bestens ausgeführt . B ! >18J
^ nii - lcast «'. K . pnrt . . rrditS .

» Od «Uitm . ' ifebeitoaaer ,
Federkielform , Partie
$ rmierbrofrfie ;i , sowie
billige Broschen . Böhm .
S^' are . 5iiiarettenetniS

empfiehlt billigst an Wieder -
Verkäufer B37993 .3.2

Gnat . Sciilrm ,
Mannheim -Neck -na » ,

©chulftr . 19.

Kisihmirß
in Dose »

(garantiert aus rei -
nem Fischfleisch . o '' ne
jeden Zusatz , Ersatz
fürFrankfurterwürite ,

| wie diesezubehandeln ) j
Dole ca . 500 rr .
enthält 5 ©tiict

Mk. 3 » Sü

Angefrorene

Sirtiüfli
kaust * it höchste » Preisen

GeselZschast Sinner .
> Kansruhe - lSrünw nkel
^ l '̂ nUn ) . 4K5H

Berichtigung .
Die Beerdigung der

Fralu Luise Oeft*
geb. Ilimmelinaun

. findet nicht am Samstag , den 18 . November , sondern

Sonntag , 19. November ISIS ,
nachmittags 2 Uhr ,

von der Friedho 'kapelle aus statt . B38150

Verloren !
Auf dem Wege Schillerstr, ,

! Göthefir . bis UHIanditr . ein
! iiolileutragkissen verloren ge
gangen . Gegen Belohnung
abzugeben B38114

-»-iNerf »'-. ? 7 . im Kontor .

>> Verwrsn SkT
Abend zwiich .Hoftheateru . Hof -
apotheke eine durchbrochene
Haarsvauge . Finder erhalt' gute Belohnung . Adr . zu er -
fragen mit . Nr . B38092 in der
Geichästsü . der ..B ' d . V reffe " .

G ! ! ck ! che He rat
wünscht beschcid . . gemütv .
Fräul . , kath ., 25 I ., aus ge-
acht . Fam ., tücht . in allen
häusl . Arbeiten , angen . im
Verkehr , Institutsausbildg .,
schöne Aussteuer , 10 090 Ji^

itgift .
Reslekt . werden um näh .

Angaben mit Bild , unt . Nr .
B38112 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erbeten .

Wils-Gesuche
Ein guterhaltener , kleiner

oder mittlerer

Kassenschrank .
gutes Fabrikat , zu kaufen
gesucht .

Angebote unter Nr . 4640«
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Zu verkaufe »
Frifeurgeschäf ,

Herren u . Damen , sowie Dro -
gerie - nebst zahntechnischer
Einricht ., ist todesfalles ^ alb .
in ein . Amtsstadt Mittelbad .,
in gut . Geschäftslage , preisw .
zu verkf . Angeb . u . 233811C a .
d . Geschäftsst . der Bad . Pr .

!s
5 »

zu taufen ^ esucl t .

Heinrich ßaer & Söiine,
Dampf - Branntweinbrennerei .
126-26 Karlsruhe i . B . 2. 1

Televbon Rr . 90
Gut erhaltene

AreMMilie
unter Angabe des Fabrikats
und Preises sucht zu kaufen .
Angebote unter Nr . 12051 an
die Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erbeten . 6^5

ilu kaufen gesucht ein gebr .,
aber guter

Photo -Apparat
9 X 12, zu mäingem Preise .
Angebote unt . Nr . S338012 an
die Geschäftsst . d . „Bad .Presse " .

Gebrauchte Möbel
aller Art , sowie Betten , kauft
zu jeder ^ eit , auch auswärts .
Ar . ? chu ?ier , Ludwig - Will elm -
strafte 18. B3807I

^ enftertritt ,
neu od. gebr . , aber guterhalt . ,
zu kaufen gesucht Angebote
mit Preis unt . Ö38162 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

»KS Sola eöer Simon
aus guter Familie billig zu
kaufen gesuchr . Angebote mit
Preis unter 2338 üS an die
GeschäftSi 't. der Bad . Dresse .

S " -Mk ! dcll '
»?,S

Angebote unt . B37911 an d .
Geschäftsst . d . „Bad . Presse " .

Getragener , gut erhaltenerUlster
zu kauf , gesucht für Größe 1,75.
Angebote unt . B38123 an die
Geschäftsst . der ./ " ad . Presse " .

2 Mäntel
f . Mädchen , gut erhalt . , Gro ' e
44—46 , von Kriegerwitwe au ?
gutem Sause zu kaufen ges,
G . fl . Angeli . unt . B380 9 an
die Geiä ' äftsit . derBa ^ . ' >reffe .

kaufen
JJ.' J 'M ' t . Angeb . ni . Preis unt .
3338165 „ n d :e „ Bad . Press .' ."

ZU Kaufen gesucht
Plüsch - o . Astrachan -Mantel .
gut erhalten , sür Mädchen n .
11—12 I . u . ein Dreirad sür
Knabe von 6 Jahren .

Angeb . mit Preis unt . Nr .
B3S141 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erbctcn .

lüf N ; mria5 ! er
einen energischen Herrn siir
!) iachhilfiiunveu in Deutsch
und ssranzöfiich . Angebote IN.

reiSaugabe unt . B38l63 an
die Geschäftsstelle der . Bad .
Presse " erbeten .

RelchsadregdUA
älteren Jahrgangs zu kaufen
gesucht .

Äi ' geb . unt . B37721 an die
Geschäft Mt . der Ba \ Presse .
... uro . i j tttiiitt cu , giu er «

halten , zu iaineu «e ^ i ^' t .
Auge ole unier Nr . B3817I

an die Geschäftsstelle der »Ba »

FllZSWiiO . Ju ? f « 8ug ;
zu verkaufen . Näheres

Durme slieimerstr . 228 ,
2338084 CStünlDinfcI .

Vorteihafte Kaufgelegenheit '

1 giiterf ). dklgr . Anzug . to>
wie Joppe u .Weite . zus . iüli .,
I Ueberzie er und 1 schwarzer
Damenpelz 10 Mk . B38174

Rnvvu rerstr . 40 . TIT. lks.

5chw. Samtkleid
iGr . 44 ) billig zu verkaufen .
B ' 8170 ^ ^ effelstr . .V . IV . f .

^anheifO'jQäiiemnane;
fast neu , billig z . verkr . B3808I
Leovoldur . II , eine Trep . hoä' .

Tii tti ' ti

lZelrüg. SerrenönaiiQ
ZU verkauf .» ebenso eine getr .
blaue Damenjacke . B38143

Kurvenstr . 4, links .

erstklassiges Saloninstrument ,
Nußbaum , verkauft ganz billig
Hottenstein , Sofienftr . s?l . V 'amiw
(ISirtfiit » ( (yajtif Xii» y, © tutt >
mm ) gart ) und 1 » löte ,
wenig geipielt , sind zu ver -
kaufen . Angebote unter Nr .
B38007 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " .

Harmonium SSfi
neu , wird mit 5 jähriger Ga¬
rantie änßerit billig abgegeb .
?>einris >> ?)!üller , Paumeine -
strafe 14, 3. Sto ?k. B38105
«Letten u . sonst Möbel verkauf ,
bill . An » und Verk . irut ,
B38I73 5ironc » 'tr . I .

Neue Pa . lo .,ravh - diktier -
Maschine , 1 Paar Skier , so-
wie guterhalten . Ueberz eher
billig abzugeben . BW 140

Glitten ft -aft 37 . 3 . St .. l .

ZenitiiVgelRillHeotrliHi » ?! )
noch wie nett , f. lZOjr zu verk.
Nähere ? <« . Nieder , Wilhelm -
strafe 2 ( gaben ) . 3338098.2 . 1

Eine gebrauch !« jiinderbeit -
statt mit Matratze , eine gebr .
Bettstatt mit Roft , Matratze
u . Politer . u . eine Bettstatt u .
Nachttisch , ein gut erb . Ulster -
Älantel für jungen Mann von
10—18 I . billig zu verkaufen .
B38145 Schiikenftr . 42 . p .

Hu verkaufen ein feuerver -
goldeter , jkngjgifsr und
3armloec eine

TyMMWSWüeb '
etr̂ b

' .
Experimentieren für Scküler .
^ « «->2 .2 .3n >' riiT (ifrf ' r > '4. IU.

Echte Bernsteinkette
zu verkaufen . Au erfragen
nnter B38120 in der Geschäfts -
»tetle d er „ -Jab . Prehe " .

Schöner Küchenherd mit
Meisingst . u . Rohr , gut . Brat -
u . Backofen , ist sofort sehr billig
avzu ^ ebkn . Auch Sonntags
anzusehen . B SttKJ

o r; enf *r . Z "i . ® tb .. »ort .

6d)nelöer =5!öö imftfine
und einigeN ! echaniker - Werk
zeu e. alles gut erhalten , fr b
lehr billig abzugeben . BS81 " 7

arfufferf ' r . 50 . Hof .

Uhmllschillt .schw,. üicTb
umftänbehalb . bill . zu verkauf .
B38, «9 ? chi,fte'is,r . 55 . I !.

Sow - Weige ^
eine schöne, ersM ., ist zu
verks -ufen . B3815U

yorkstr . 29 , III . , links .

Zu verkaufen :
ein sehr gut erhalt . Kinder -
wagen ( weift . Kastenwagen ) ,
ein Kinderstall und ein K «-
narlenyogel sechter Harz : r
Roller ) mit Käfig sofort zu
ver ! . Kricgstr . 73. lIl .B3815S

Zu Verkaufen :
ein neues (Jacken ) Kostüm zu
40 dl , ein schwarzer Mantel
( Wolle ) zu 15 * « , alles Größe
42, ein Paar Knopsstiefel ,
Größe Lk>. zu 14 B38135

Tukastraze 3», pt ., rechts .
Hochino^ er > eS iait : o ii ii

Gvöiic 44— 46 , preiswert ab -
znaeben . .1 , Biitdrfcld ,
B37959 <i ic ftrnf ; * : S .

inSerlitßWn en it . Mlr .pv
i »Diliufir;eii in . Dachbill , zuverk .
B3814 ' i.' nfiincri r. 18. p .. r .

Z ltM (taoöier 'M
gut erdalten , bill . zu verkauf .
>838023 "Kenbfir . 1 . 8. St .

■VCiliirfliitr B 38147

Extra-Manlel »
gut erhalten , zu verkaufen .

:' ern ardktr . I «. IV , rechts .
Braunes SanitprinzeKkleid ,

Glockenfasson , für 14— I8jähr .
kleinere Fig . 20 ,/t , Mädchen -
pelz 3 J( , neuer echter Nerz -
iniirmel u .scbwrz. Pelz . schwarz-
seid . Koilümrock Gr . 42—44 zu
10 Ji , fein . Anhängsel m . Kette
5 Jt , kornblumenbl . Seiden »
plüschhut 5 Jt . 12665

»laiierftr . 17 . p . . bei Vogel

SwarzerMMmallle!
für Fuhrleute geeignet und
guterhalt , llsberziever . mittl .
Csiröfec, zu verkaufen . B38129
Näk . li»cher Allee III .

Ein blaues stonüm villig
zu verkaufen . B38122

Leifinqstraste 24 . part .
O' leg . Taillenkleid . Gr . 4.

zu verkaufen . B3812I
Top .nen ^ rnfte UN .

Ä »nder-Mz u . Älust
( Nutria ) billig zu verkaufen .
B38158 »taüerstr . KiS . V.

Bäcker
der am Ofen bedienen kann ,
gegen gute Bezahlung auf
sofort oder später gesuckit .

Au erfraaen bei l '.'5l4
Bclckermciztcr Schwenzer ,

Dnrla 'lier -Alle .' 4 !».

Gesucht Wl
krieqSbeschäSigter . unver¬
heirateter

Gärtner ,
der im Obst « u . Gemüsebau
und in der Unterhaltung
von Gärten durchaus be -
wandert ist « . gute teugnisse
auszuweisen hat . Dauernde
. tellunq . 4645a2 .1

Angebote zu richten an

§ oljw &o :; lun ^ $ n !snittie
Aktiengesellschaft .

Konstauz ( Baden ) .

HeizerZ
o

| für
g sofort gesucht .
*

Cornwallkessel auf
12290

Färberei Printz . i
ö Ettlingerstr . 65 . %
©• » ©caoseecM »« ®« « « »

Stadtkundiger , fleißiger

WswrWl!
per sofort gesucht . 1265

N. Breiibarth .
Stadtkundiger 12487

Petz n . äliiiff
(Waschbär ), gut erhalten , j-.u
v .' rkaufen . >̂ 3815 .

« ornblumenstr . 1 . 3 . St .
Ein gut brechender

Papagei
billig zu verkauf . Rintheim .
Weinwegstr . 3 . jB3807_

ai ' adifome *

Hoshund
preiswert zu verkaufen ,

„ m, Turlach . Hauptstr . 16 .

M gs »ölen
ltllf . ' irnm

hat zu ver¬
kauf . Bssir»

ronenftrafie i

Offene Stellen
Ich suche 2—3 tüchtige ,

jüngere oder ältere Militär -
freie 4574a

ilorir
für sofortige dauernde Arbeit
uei Hörem Stundenlohn .
Friedrich Zei ! er,Sruch | aI ,
Metall - ir. Alumiuiumgienerei .

Ealirmann ,
kann eintreten bei

Mantz ,
Göthestr . 80 .

? u - l .user- Eesuch .
Stadtkundiger junger Man »

von 16— 17 I . findet Stelle bei
Malsch & Vogel , Buch-
bnicfcrei , Ableritr . 21 . , ,^., .3.3

Einige gewanbte

RillPslN - Wiiittzer
«ni! Msschrer,
Wi ' Ssklimr

bei hohem Lohn sofort gesucht .
<Äcbr . Veiter , A - G . .

Nliiblacker . 4596a

ssrüulein
tüchtig im Rechnen mit
auter Sclirift auS guter
Familie findet dauernde
Stellung . 12667

Gesucht für sofort fleißig ^

Mädchen
für Küche und Hausarbeit .

E3artlio!tne . Wildelmlir .
'S~ . k.

I !

Umaebung vo *
wird neuzeilU «In der

Karlsruhe
gebautes

ltiNiaMtiienhaus
mit 4—6 Zimmern , allem
ehör und Pftanzgarten ,uCqüt uuo

mitten geiucht . Ängcbote i»
preisangaoe u . B38i2o an v

Geschäftsiteüe d. ^Bad . Vre^ ^ »
vett IN » per . l . -5 -semA

gut möbliertes ^ »mmer . wen
mögliu , mit Pension . An¬
bote unter B3S . 07 an d >e
schaüSilelle der „ Bad . Prell

Großhandelsfirma

B §!Üi ^ er
zu verkaufen . Nähere ? nnter
^ r . 333810! in der (üefchäits -
stelle der . Bad . Presse ".

snch ! per 1 . Juli 1317
in Mieie geaen langjährigen Vertrag Büro - u . -̂. « ser -Ne " *

als Anbaub ^ u nicht weit vom neuen Persvnenbahns ' 0
einen » zu ei stellenden Wohnhau ? gedacht . ' !<ariet ' r ~ .
Keller für Sage - und 1 . Stock für Büro . Grundfläche 3. ^ ^

-

evtl , mit an Porderh .n ' s anschließenden Seitenbau
leichtere Werksiätle . Vorschläge iiler Benntz - na von > rv -

Stockwerken des Vorderhauses mit evil . verhättniskleiner
Hinierlia s für Lager finden ebenfalls Berücksichtigung - _ «

Angeb . unt . Nr . 12664 an die Geschäftsst . der . Bad . Prei ,
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Maria 12624

miHntmu.intfmttu

Offene Stellen
Jüngerer und zuverlässiger

. Buchhalter,
auch Kriegsinvalide , sofort ge-
sucht !

desgleichen ein oder zwei

UrssrÄleiü
mit schönerHandschrift. schreib -
Maschinen- und stenographie -
kundig. zum sofortigen Ein -
tritt gesucht, event . auch auf „
1. Januar 1917 . i
. Angebote mit GehaltSangabe
sowie Bild an 4623a
Orientalische Tabak - und .
Zigarettenfabrik C) » « ^ t ,

in. b . H >, Bruchsal , j
Fabriken in : Bruchsal . Stutt - .

gart , Karlsdorf . |

Zuverlässiger !

g » Malter >
ober Buchhalterin mit guten'aufm . Kenntnissen iof . geiucht.

Lmlwij ; Jackle ,
4641g Vnbl tBadenl .

Mim WemeWe
gesucht per sofort . Event !,
auch Kriegsinvalide . 12432'

August Kle » . Friseur ,
Douglasstr . 18.

Mehrere tüchtige
Dreher
Schlosser
Horizontalbohrer
Handformer
Kernmacher
Guß ' »her
^ el . er

Fabr »!maz ' rer ,
sowie Hilfsarbeiter

jeder Art
finden sofort dauernde
und lohnende Beschäf-
tigung . 4667a

Maschinensabrck

Gritzner A .- G . .
Dnrlach .

irBhloft . ©dinciiier
auf Zivil sofort gesucht .

Ulihl . <trieiftrafte S2 .

TW . SWmlim
auf Tuchschuh. 2—3 Stunden
täglich gesucht . B8811S
^ Illd . .' link . Wielandtstr . A».

Schuhmacher
gesucht . Leichte Arbeit . Be¬
irut . Verd . HaLers Eummi -
^ us . Kaiserstr . K». 3338136

Wir suchen zum sofortiget ,
Eintritt mehrere tüchtige

Wckchr,
MMineiischlsjser

und

WkchtllMloßtt
dauernde Be -

462 l «3.2
für lohnende
ichäftiaunß .
^ yar & Grammelsp c er ,

Maffenfabrik , Rastalt .

An W . Schlosser.
der an selbständiges Arbeiten
yewöhnt ist, gegen gute Bq-
Zahlung, sowie tleinenGewinn -
anteil , sofort gesucht . Näheres ,
bei 1 . Katb , llruclwul ,'VoItfeftraSc lt . ^ <,a

SiidiiJlfiiditeiHi .

Weriizeiigichlaßer
bei hohem Lohn sof . gesucht .
^iebr . Better , A . G.,
^ «" iiküacker . 45-vSa

<»4ehiit « 11378

Schloffer
Blechner
Kesselschmied
Nieter

AiaichinenfabriKNagel
^ iarlKrubö - ^ ' iibibura .

ZliWer Mlinil
zum Kenjterremigen gesucht .

F W . Miethe ,
iz-« Qrotien <*vn {te 12,14 .

Wir suctteu zum mögt, »!, »»
baldigen Kimritt gewandte

Steplpiftitt .
An ebote mit Zeugnis¬

abschrift . . Kebaltsanivrüci, .
usw . erbeten an 4608a .3,L

Gebrüder Liyck,
Maschinenfabrik .

Oberkirch ( Baven ) .

Konlmstin
welche in kaufmännisch . Büro -
arbeiten prakt. Erfahrungen
besitzt , in Stenographie und
Maschinenschreiben perfekt ist ,
zum sofortig . Eintritt gesucht .
Schriftliche Angebote erbeten .
Heinrich Baer & Söhne
Dampf -Branntweinbrennerei .
2. 1 Karlsrutie i/ "P . . 12684

Karl -Wilhelmitratze 26.
Wir suchen zum sofortigen

Eintritt eine 12661

Koiitoristiii
für leichte Büroarbeiten und
sehen gefl . Bewerbungsschrei -
be » mit Gehaltsansprüchen u.
Zeugnisabschriften entgegen

MmMisechbrik Karlsruhe
vormals Nnt «I ^ ?fe « .

Verkäuferin
gesucht.

Wir suchen per sofort für
unser Manuraklurwaren - und
Herrenkonfektionsgeschäft eine
tüchtige Berkäuferin . 4644a

Nur Bewerberinnen aus der
Branche find . Berücksichtigung
und bitten um Angebote .

Gebrüder Bär ,
Bruchsal .

Absolut perf .
Köchin
zu linder los . herrschaftl . Haush .
nach Halle a . G . per 18. Dez .
od . 1 . Jan . gesucht . Zeugn, -
Abschr ., mögl . m . Bild erb. an
Frau Weihmann , B . - Baden ,

Que »ti « s«r. L. 4ÖQ5n

Hotel - NMermaSche »
gewandtes , sucht Stellung nach
hier oder auswärts bis 1 . Dez .
oder später . Gxsi . Angebote
erbeten an SR. Gaust , Gerwla -
ft ufie 54 . B379 81

Zuverlässiges 12644

3itunienaötd)tn
im Nähen gut bewandert ,
gesucht . 12644

Kriegstr . 47 . Deimling .

Zivildienstpflicht.
Künftig zivildiensipflichtige Männer können zur

freiwilligen Arbeitsleistung sofort in unseren Werk¬
stätten eingestellt werden . 12659

Persönliche Meldungen erbeten an

Maschinenbangesettschaft Karlsruhe .

Wir suchen zum sofortigen Eintritt sür hier und aus¬
wärts : schmiede , Schlosser , Blechner - und Installateure ,
Eisendreher , Elektrouionteure , Wagner . Schreiner lBau und
Möbel ) , Drechsler , Küfer , Zimmerer , Glaser , Kranführer , f.
Brückenkranen , Maurer . Bautaglöhner , Kraftwagenführer .
Schuhmacher , Schneider ( Zivil und A îlitar ) , Bäcker , Gärt -
ner , Buchbinder , Buchdruckmafchinenmeister , Schriftsetzer .
Schweizerdegen , Friseure , Sattler , Fuhrknechte , Kutscher ,
Melker , Nachtwächter .

Ferner : Ivo kräftige Taglöhner und Hilfsarbeiter .
Stadt . Arbeitsamt Karlsruhe ,

12484 Zährincserftrake 100.
Zum sofortigen (Eintritt suchen wir bei guter Bezahlung

eine grögere Anzahl

Automaten EmsteVer ,
Antomaten - Dreher ,
Revolverbank -Dreher ,
Blechner u . Installateure ,
Holzjäger für SageWerk .
HolKearbeiLungs -Maschmenarbeitet
ältere Schloffer ,

Dreher ,
Elektromontenre .

Dieselben wollen sich melden bei der

NÄhma ?chmenfabrik Karlsruhe

tt

vormals Haid & Neu ,
Karlsruhe t . B . 12660

Reifebeamler
für das nördliche BaSen gegen Gel>alt , Provision und Reife -
Vergütung gesucht .

Erprobte Fachleute , die Erfolge nachweisen können , wollen
Angebote mit vollständigem Lebenslauf , Bild und Empfeb -
lungen richten unmittelbar an die 4631 «

Direktion der Concordia ,
Cöwische Ledensselsicherungs-ZeselWaft,Cöiri , Maria Ablaßplatz 15 .

Tüchtige Dreher
Maschinenschlosser
Selbständ . Monteure
sür dauernde Arbeit bei gutem ^ >hn gesucht.

Int. Bau-Maschinenfabrik A .-G.
Meustadt s . d . Haardt 4586 °

4597aZum dalSigen Eintritt incyen wir

das in Stenographie und Maschinenschreiben durchaus ge-
wandt und mit den sonst üblichen Kontorarbeiten vertraut
ist. Schriftliche Angebote sind alöbald ein ^ ireichen ,

loi ' srliuss - lercsti Iliilsl ,
eingetragene <iieno !sensä >aft mit unbeschränkter Haftpflicht .m i" '" ■■■" "■ 1 ■■ "" '■ 'i" «

Lebensstellung .
Eine ardeitsfreudige ,

tüchtige Kraft .
Weichs das Detsilge chöst l»er Nahrungs -
mittelbrailche von Grund ans kennt, zur

BeauWt gung u . Verwalmng

einer größeren Anzahl meiner Lebens -
mittel - Syezialgeschäsie zum boiöi
gen Tinirilt gesucht .

Mit dem Po , en ist dauerndes Reihen
verbunden.

MiiüLrsreie TewerSer mit den Fähig -
keiien e nes gewand .en Kaufmanns , mh
besten Empf ^ hUinzen u Zeugn . IZen . tDOücn
schrifUiche Angevo . e mit auesührl Le ^ eüs-
.aus . Zsugnisobschnften und Ängabe der
Einkommensvcr,a !t :: isse einreichen an

Hamburger Kassee-Im?or ! -TeschSft

Mülheim - Ri» !)r ,
Persoizal -Ab ^eüung . 4WSa.2. l

« lösche »
per sofort «esucht . BM100

(fiöucr . ^ iitiringerftr . B2 . It .

Mädchen i
für Küche u . Haushalt gegen
guten Lohn für sofort gesucht .

Walz , !̂ urvenstr . 17 , 2 . St .

GeZucht
auf sofort junges Mädchen
von etwa 16 I ., in sehr gute
Stellung , Zu erfr . bei Platz ,
Karl -Wilhelmstr . 1k , II .

Ei »t anst ., braves

Mädchen
für Küchen - und Hausarbeit
gegen hohen Lohn per 1 , De -
zember 1316 gesucht . 12639 .2 .1

Kantine Train -Abt . 14 ,
Durwcii . Schwfjtaserne ,
Einfaches , braves

^ Mädchen ,
<m -

für bürgerl . Haus , auf sofort
gesucht, 1264s

Euhl , Kriegst ». 82, 1 Tr .
Wefucht wird auf sofort

brsses . fleißig NVW
für Küche u . Hausarbeit .

Wenn? (in . Waldktr. 3&

Madchen - Gesuch .
Ein einfaches , ehrliches

Mädchen, nicht unter 18 Iah -
ren , das sich gerne allen haus -
lichen Arbeiten unterzieht ,
wird gesucht . BM097 .2. 1
W i f helmftr . 2 (2aben ), 6 . Rieger.

% \M \l MeinmWell
nur 1 . m od . früher gesucht .
Wasch - n . Putzfrau wird gehalt ,
B**"* Stösssl , ŝ ecreiiftr . .'!0 , III.

Wir suchen 12642 .2.1
Fraueu oder Mädchen

als

ZilSlailieriililen .
Dreyfufl & Siegel,

Kaiserstr . 197.

Geübte

ßisiellbekleberiii
für sofort gesncht . 12656
Gebr . N 'oU , Zigarrenfabr .

Rudolfstr . 5.

Techniker
mit Praxis sucht Stelle
auf 1 . Januar 1917 . An-
geböte unter Nr , B38091
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .

jrauleiu sucht schriftliche
Äeimarbeit

nach Büroschluh , Angebots u,
Nr . BLW88 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " erbet .

Zlivtlinieie » .

Sa^en zu sermietea!
Im Zentrum der Stadt ist

ein Laden , in dem 1» Jabre
lang ein Zigarrengeschäft be-
trieben wurde , auf I . April zu
vermieten . Zu erfragen unt .
Nr . 5838074 in der Geschäfts -
stelle der „ Bad , Presse " .

Aml-NieSMU k,
2 . Stock ,

ist eine

ichSN MHMU
mit 6 Zimmern und Zubehör
sofort zu verinieten .

Anzusehen täglich pon bor
mittags 10 - -'/zl und nachm .
von 3—5 Uhr .

Näheres daselbst 2 , Stock ,
rechts . B23E71

3 Z mmer - WohllU g
mcfie » Bersetzung sofort oder
aus 1 . Januar ,iu vermieten ,
'̂ reisnachlab MS I . April ,
Bd81b9 9; otft 'ir . in , i r .

Moderne tt Ziuiüierwoti -
»ung und Badezimmer pon
ruhiger , kleiner j . aniilie , inög-
lichst Ojtsta ^ t, auf 1. April
>917 Thicht . Angebote unt ,
Nr . 4654a an die Geschäfts¬
stelle der » Bad . Presse ".

südenz - Th .eater .riiitiiiiiiiiniiiiiritvi

Maria 1262t

Leopoldsplotz 7 a =
ist der 1 . u . 2. Stock , best. a . je
<> ich . Zimmern . Bad , Erker ,
Gas u . elektr . Licht m . automat .
Treppenbel .preis »v,sof . od. spät ,
zu vermiet . Zu erfr . i . 4 . St .
u . b . Eigent , Werderft ». 14, III.
od .Büro ^ ornsand ^ aikerfti -.öi!

Bachstr. Ig , 2 Trepp ., ist eleg ,
möbl . Wohn - u . Schlaszim .
mit Bad , elekt . Licht u . Be -
dien , sof, zu verm . B38144

Biirgerstr . 22, Zentrum , ist
gut möbl . Zimmer mit bes .
Eingang zu verm . B3L146-

6 M « er - Wchmj
2 . Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst reichl . Zu -
behör . auf sof. od. später zu
vermieten , Räh . Weftend -
sirane 3. <5t ; 6849*

Ver sevnngSha >ber moderne ,
neuzeitliche :i Zimmer - Wr »t>-
nunn mit elektr , Treppen - Be¬
leuchtung , Gas und Balkon
per I . Januar 1&17, evtl . auch
früher , zu vermieten . B3766o

Näh , SckiNers «r . 34 , II. 3.3

Manfarden -

Mohnung ,
2 Zimmer , Küche, Trockenspci ^
cher und Waschküchenanteil ,
sofort .zu vermieten . Preis
30 JH pro Monat . 933HOir .

Kriegstraße 160.
Bürgerstr . 21 ist eine frenndl ,
Mansarden - Wotinnua von
3 Zimmern . Küche, Keller zc „.
an ruhige kleine Familie oder
Witwe auf fofqrt oder später
a » vermieten , 12492

Jioiieiftr . stSiS ist freundliche
Mansarden - Wohnung . 2
Zimmer , Küche und Keller
zu vermieten , 12228*

Zu erfr . im Bilderladen .
Kronenstr . 33, in guter Ee -
schäftslage , ist ein Eckladen
m . Wohn . u . groß . KeN . auf
1 . Januar od . April 1917 zu
vermieten . B38096

Näh . Markzrasenstr . 2tt, III .

(Ölirfrtfh HerrschattSwohnung
j/UililuJ von 5 großen Zim¬
mern , m , Obstgarten , in feiner
Lage , auf April zu vernieten .
Angebote unt , Nr . B38049 au
dieGesckäftSst . d, „ Bad .Presse " .

In Dogern bei Waldshnt
ist in einem neuen Landhaus ,
in schöner, freier Lage , eine

5
mit reicht. Zubehör , elektr.
Beleuchtung , grotzem Garren ,
sofort oder aufs ^ riihjadr zu
vermieten . Auskunft durch
Tlieodor Leber , Doqcrn . .««a

Swk ! ung
mit Zubehör für 1—2 Pferde
auf sofort oder später zu ver -
miet . Näh . Turlach . Allee :t7>,
4 . Stock, rechts. B37233 .3 .3

Gut möbl. Zimmer mit
Dampfheizg ., in fein . Hause ,
inonatl . 30 M , zu vermieten ,
A»rtstratze.

Gefl . Angeb . u . Nr . B37S62
an die Gefchäftsst . der „Bad .
Presse ' erbeten .
Wohn « m . Sclilafz . .
gut möbliert , auch einzeln , an
Hess , Herrn zu vermieten ,

Kaiserstras-e 93, 3 Treppen ,
links . B37918

Dimmer -istc

mit sep . Eingang , zu vermie -
ten . Kriegstr . 160 . B38916

In gutem Hause ist sofort
eiilfvchss Zimmer an ruhigen
.Meter zu vermieten . B38CG8

Äeristraße 64 . ÜI -
^ ek>enttberdem (Är . PaiaIs

1 Wohu - u . event , 2 Schlaf -
zimmer mit od . ohne Pension
preiswert zu vermieten . Näh .
Herrenstr .

">8 , 2 Tr .
Gut möbl . , gemütl . Zimmer

mit guter Bedienung zu ver-
mieten . Karlstr . 49s , II . aui
Karlstor . B3807.0
Adlerstratze 18, Ecke Zährin
gcrstraße , 1 Tr ., l ., erhalten
ordentl . Leute gute , billige
Kai , u , Wohnung . B378 ^3

Äplert
'tr . zwei Trepven .

einfach möbl , Zimmer sofort
z u vermi e ten , S338060

Adlerftr . 39, 1 Tr ., gut möbl ,
Zimmer mit 2 Betten , evtl ,
1 Bett , sof . od . 1 . Dezbr , zu
vermieten . 5838137

Nugiistastr . 3, HI ., ist srdl
möbl . Zimmer auf 1 . Dezbr .
billig zu vermieten . 2338127
Kleints gnt mödl . Ziinnier

an ordentl . Fräul zu vermiet .
B3L1S8 Lainnistr . 5 , 3. « t

Ettlingerstr . 17. Hinterhaus '
4. Stock . 2 mittl . Zimmer
Küche, Wasser u . Gas . fofor -
zu vermieten . 12547 .2 t

Näheres parterre .
Tottesauerjtr . 19, III ., besser ,
Zimmer mit bes . Eing ., sof.
od. bis 1. Dez. billig zu ver-
mieten . B381S3

Gerwigstr . 41, 2 Tr . , lks ., ist
schön möbliertes Zimmer ,
auch mit Mei Betten , zu
vermieten . B38130

Hirschstr . 4 , part . , in gutem
Hause , ist gut möbl . Zimmer
auf 1. Dez . zu verm , B38151

Kaiser - Allee 1 , 3 . Stock, ist
ein großes , möbl . Zimmer
sofort zu verm . B37S97
u,rlstr . 6 möbl . Mansarde »
^iatme * mit guter Pension
billig zu vermieten . Näb , l>,
Alschbach, 3 , St , » 37bn

Kriegstr . 92, 3 Tr ., freundl ,
möbl . Zimmer , evtl . auch
Wohn - u . Schlafs auf sof .
od . spät , billig zu vermiet .

12641 Zu erfr . b . Euhl , 1 Tr .
Kriegstr . 84 sind einige einl -

möbl . Zimmer mit 1 u , 2
Betten zu vermiet . B38 .1

' 2
KronenstraHe 22 , 4. Stock,

liächst Kaiserstraße , Schlo
feite , ist freundlich , möbln
tes Zimmer , mit 1 oder '
Betten , zu vermieten,B37s ! !

Krenzstr. 29 ist ein MVneS
Manfarden -Zimmer , mö l .
oder unmöbk., mit Ofen ä >!

'
sofort zu vermie te». B37l

K?.rvenstr . IS , II . , rechts , v .
gut möbl , Zimmer billig
vermieten ,

' B381 :
Msrkgrasenstr . 40. Stb . 3 . E ,
einfach möbl . Zimmer es
Fräul . sof. zu verm . BS8132

Nheinstr . 4. I ., hübsch möbl ,
Zimmer zu verm ., evtl . für
ochulei ein . höh . Lebranst ,
mit Pension , B3790 «!

Ichtostplat' 8, III ., gut ntBE .
' .

Zimmer , evtl . 2 Betten , zn
vermieten . B37858

Schillerftr . S0 , Gartenhaus ,
gut möbl . Zimmer , 12 Jl , zu
vermieten . S38027

Südsndttr . 2S, 2 Trepp . , W, .
febr gut möbl . Schlafzimmer ,
evtl . mit Wohnzimmer , Bad ,
elektr , Licht , Zentralheizung ,in gutem Hause , zu verm .

Waldstrahe 11 , III . , Vdhs, .
ist einfaches , gut heizbares
Zimmer an anst . Herrn zu
vermieten . B3808S

Waldhornstr . 18 , part ., Schloß -
feite , ist auf 1 , Dezember ein
gut möbl . Zimmer zu ver -
mieten . 5837912

Zähringrrftr . 34, III ., ist ein
gut möbl . Limmer mit Pen -
sion^ auf sofort zu vermieten .

Unmöbl . iZimmer . schönes,
freundl .. auf die Straße geh . ,
sof. od. spät , zu verm . B38S77

Näh , Kuroenstr . 8. I ., lks.

Gefucht auf 1 . April schöne
— ' i Zimmerwohnuuq mit

Zubehör in ruhig . Haufe von
einzelner Dame . Angebote
init Preisangabe unter Nrv
B 38008 an die GeschäftSstel!^
der . Bad, Presse "

, 2 .2

3- 4 ZimmewoWüg
in der Qstüadt zu mieteii
gesucht per sofort oder später .
Sommerliche Lage bevorzugt .

Angebote unter Nr . B38IV8
an die Geschäftsstelle der
„ Badiichen Presse " ,

Kaufmann facht möbl . Zim¬
mer in der Oststadt möglichst
mit Pension .

Preisangcb , U - Nr . B3809ö
an die Gefchäftsst . der „ Bav .
Press ?" erbeten .

G ' iuütl . Zimmer von Frl .
per sofort gesucht . Angebote
nur mit Preis unt . B38I64 an
die Gefchäftsst . der Bad - Presse ,

ns » ThetBter .itiimMiiiiimiiiiiiiiiimiiiiummuiMtimiitiH

Maria 12624



Seite 8 . SaSifche presse . Mittaflblatt . Samstag . 18 . November IStk . Ux . JAN .

» Bekannntmachung .
Der »Staatsanzeiger " und das „Amtl. Verkündigungs-

Watt" veröffentliche» drei Bekanntmachungen des Kg! . stelle
«ertretenden Generalkommandos des 14 . Armeekorps vom 10.
November 1916 Nr . W . T. 2939/9. 16 KRA ., Nr . W . III .
1000/9. 16 KRA ., Nr . W M . 207/9. 16 KRA . betreffend Her¬
stellungsverbot von Garnen und Geweben aus Mischungen
von Papier und Wolle oder Kunstwolle , Beschlagnahme . Ver -
Wendung und Veräußerung von Flachs - und Hanfstroh . Bast ,
fasern <Jute > Flachs. Ramie , europäischer und autzereuro-
väischer Hanfs, und von Erzeugnissen aus Bastfasern , Be¬
schlagnahme und Bestandserhebung von Web - . Wirk- und
Strickware : !. Aus diese Bekanntmachungen, die auch bei dem
Gr . Bezirksamt , sowie den Bürgermeisterämtern eingesehen
werden können, wird hiermit hingewiesen. 12638

Karlsruhe , den 16 . November 1S16.
GnoFrö . Bezirksamt ,

Bekanntmachung .
Fleischorrforguag betreffend.

Die Kopftuenge m: Schlachtviehsleisch und Äjurst be-
trägt auch für die kommende Woche zusammen 225 Gramm .Wer beim Metzger zum Bezug von Fleisch und Wurst

-wv * vn « i ÖU4II >utöuy vvu ;<üuiii uuv Ufc.UU
Metzger zum Bezug von Fleisch eingetragen ist, bat beim
Wurstler für SV Gramm Frischwurst eine Fleisdwricrrke , für
V> Gramm Schinken, Dauerwurst , Zunge, Speck oder Rohfettdrei Fleischmarken, beim Metzger für 17b Gramm Fleischmit einaewachfenen Knochen 7 Fleischmcrrken abzuliefern .« arlSrube . den 17 . November 1316. 12647

Städtisches Nahrunnsmittetumt.

Grosshmcgliclie Hansiabtar
Kunstkeramische Werkstätten

Karlsruhe i . B .

Ständige Russfellung u . Verbau!
in den

mm Räumen Ser Kanufahtup, Schlo&feezipft 17
Wtiter dem Fernheizwerk . 121

Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr ,
Sonntags von 11 — 1 Uhr . Eintritt frei.

Ufr II. ZiischiieidsichÄc erii « Rliiiges .
Lehrmethode ist die leichteste und praktischste .

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in der Damenschnei--
>eret sicher und vollständig perfekt ausgebildet , das; sie selbst -bändig schneidern können , sei es für Beruf oder für eigenenBedarf. Auch für Jacketts und Mäntel sind Kurse einge -'eilt und sind schon in 6 Wochen nach meinem praktischenkebrsystem erlernt . Zieste Empfehlungen .

Jeden Monat am 1 . und 16. beginnt ein neuer Kur »
! u s. Nach Wunsch täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten
fik sich . Auch Frauen nehmen teil und wird nach Wunschin halbe Tage eingeteilt . — Schnittmuster - Berkauf. — Pro¬
spekte gratis . 12637

Johanna Weber , jßirfchfirttfte 28 , 2 Trepp.

Phonola
Welte -Mignon
die ersten Kunstspiel -Apparate und

Klaviere der Welt .

Alleinige Vertretung :

Ii « (Nsufgir , Großh . Hofl.
Kaiserstr. 176, Eckhaus Hirschstr.

Günstige Kausgetegenheit in

pelz - Warsn
Damen - Pelze und Muffen .
32 Nur Zirkel 32 , 1 Treppe hoch ,

im Hause der Fahrradhandlung . 9945

Ossiziers -Uniformen
von feldgrau Lord und Tuch

Beste Maßarbeit , mäßige Preise .
Regensicher imprägnierte 4382a

Äberziehsacken und ZIläntel
Winlerärmeiwesten versch . Größen.

— : Preisliste zu Diensten . : —
Albert Hilbert , Gr . Hofl , Rastatt i . V.

Damen - Hüte
ganz besonders billig .

Ein kleiner Posten
sehr eiegsnte

Hamen -iiite
(unijarniert) ,

einzelne Modellstiicke , vornehme Formen ,
nur erstklassige Qualitäten
als besonders billig .

i i
\ Ein Teil dieser Hüte ist in meinem |
! Schaufenster Kaiserstrasse ausgestellt . I

IMhaiis

Hugo Landauer
145 üaiserstraße 145 . 13653

ÖanöelsUffranstalt
und

<Göct) tert ) andslssct ) ule

OHerkur
Karlsruhe , Karlftr , 13 ,

nächst dem Moninget .
Fernsp . 2018. ^

Schönfchreiben

Buchführung ,
eint ., dopp . , amerikan .

Stenographie , Mafch.-Schreiben
Rechnen , Rundich 11t. Wechsel -
u . Scheckkunde , Konto -Korrent¬

wesen etc .
Honorar mäßig .

Am 1. jeden Monats beginnen
neue '• urse .

Tages - u . Abendkurse
Eintritt zu einzelnen Fächern

jederzeit . 12680
Ausführliche Auskunft und

Prospekte gratis durch
die Direktion .

III
Die Dividende für das Jahr ISlK ist vom Ausschutz

wie im Vorfahr auf 8 Prozent des ZinSguthabens festgesetzt
worden.

Auf das Jahr berechnet , ergibt sich daraus für alle am
Iabresschlutz vorhandenen Sparguthaben eine Gesamtver -
zinsung von

4 Mk. 32 Pfg . vom Hundert .
Die Sparbücher sind satzungsgemäß zur Zins - und Divi¬

denden- Gutschrift auf Jahresschluß vorzulegen.
Soweit in diesem Jähre leine Einlagen oder Rückzah-

lungen mehr beabsichtigt sind, können die «Sparbücher schon
von jetzt an ^ n unseren Geschäftsräumen abgegeben werden.

Karlsruhe , den 17. November 1916 . . 12611.3.2
Der Bcrwaltungsrat .

TV- MlifV Speiialnrzt fUr innere Kraok -** S » » i H <ij heften und 3TaturlieiIiiietbo <le .
Karlsruhe , Georg - FriedrichstraBe S, II .

Sprechstunden : morgens 9—10, nachmittags 2— 4 Uhr .
Seibstverfasste Brochilren : „ Selbstarzt "

, Jt 2 .—; „Nervosi¬
tät "

, J 1 .50 : „ Diagnose aus den Augen "
, Ji 2.—.

Homöopatische Behandlung von Frauen - und Lun ?enie rien .
Spezialbehandlung von Leber - , Nieren- u . Harnleiden . 11068

Spezial-Werkstitte

.Handarbeitslehrerin erteilt

ilitrnitt
im Weistnähen , Kticken und
sonstigen Handarbeiten . Bil -
lige Preise . Eintritt jederzeit.
Bz,m ,4 .3 Krie >istr . 224 . IV .

Zan' elsKoüsetiljknshgllS
^ . ilheimstr . 34 , iTr .

Str -Itaniiiiren
in bester Ausführun -?.

Schwarze u . färb Damen-
Mäntel von 35 .00 an
Damen- , Herren- und

Kinder-Lodenmäntel.
Wasserdichte RipsmSntel
lbester Wetterschutz M 36 .75
Samt- 1 PilßfAff ^ 52 .75 ßit
Plüsch - l ' lllNM 62 .- „
Jackenkleider . „ 28 . 75
Kleiderröcke . . „ 7 . 50 „
Seiden -Blusen . „ 11 .75,.
Kindermöntelu .Pelerinen
1L293 in allen Größen . 3.2
Keine Laden ^pesen.

aller Art erstklassigerI « der » N » hei .
Lieferung direH an Private ,Behörden , Architekten ,

Hotels etc.
Nnr eicene Fabrikate .

Feins ' e Referenzen .
Sep rate

Miisterzimmer .
Versand franko .

E . Schütz
nur Kaiserstr . 227

Telephon 2498 .
Auffärben abgenützt ~r

Ledermöbe . 12474

earjsattse
-

JSJ
jeden Posten getragene 701
Schuhe und 5t esel

wenn auch reparaturbedürftig .
Weintraub , StanenUr . 52 .

Telesvn 3747 .

GM - und
Silbertressen

I ;u höchsten Preijcn kaufiH
j H . I< i , r . i
ZchwaiitNftr. 11 . Sei . 836 .

Der lenkbare

Gerade -Halter
Ong .- System „Haas ", gegen

Rückgrst »
Verkrümmungen

ist hoch ausgezeichnet und wird
von hervorragenden Aerzten

als bester empfohlen .
Verlangen Sie Gratisbroschüre Nr . 5 .

Franz Menzel
Orthop. Etabiiss . 4143a

Stuttgart , Hegelstr. 41 .

!Ohne Bezugschein
Neu eingetroffen ! Große Posten

Prsma Gummiband "ü
Deckchen zum Sticken 25 Pfg.TÜ1I - u . .Spachtel - Kragen . . . . 65 Pfg.
Hoohmod . «ila «fontist - Krageu in großer Auswahl .Vaicucit ' iinc - .Spitzen . per Mtr. von 3 Pfg. an .Fllet - Xpitzcn von 3 «> Pfg. an .Tiill -Späizen in allen Breiten . . von 20 Pfg. an.
Säickercl - SpMze u . Einsatz ,

so lange Vorrat reicht 30 Pfg.
Schweizer Madapolam- und Naturell- Stickerei ,
l ' iitcrrock - Volant , 30 cm hoch , m Reste 1 .9, »
Tiiil - ii . VaIenc | enne >Stofl 'c von 80 Pfg. an .

Besondere Gelegenheit !
Kunstseidene Ucberbiusen in allen Färb cjilJ .50
Kunstseidene Siiawls von 2 .95 an

Günstiger Einkauf für Händler und Hausierer .

älesciiw . BMefeld
iiaiscr ^trafie 3S . B37502.G.2 t

l .irj . .- Arbeiten jeder Art SX8MS m '
I' Druckerei der „Vadischeu Presse ".

Gottesdienste mn 19. November.
Evangelische Stadtgemeinde .

Ktadttirche. Uhr: Militärgottesd . Garnisonvr!ar
Sturm . 10 U . : Stadtpfr . Rapp. Yil2 IL : Cbristenl. Stadtpf ^ .
Rapp. — Kleine Kirche . M12 IL : Kindergottesd. Hofpredrg-
Fischer . 6 IL : Stadtvikar . Müller . — Schloßkirche . 10 II-.:
Howikar Brandl . — Johanueskirche. Ü10 ü . : Stadcpfr . Hei
ir.Ibacher . 'AU IL : ßhrtjtenL Stadtpfr . Hesielbacher. %12 IL :
Kindergottesd. Stadtpfr . Hindenlang . Z IL : Stadtv . Muller
— Christuskirche. 10 IL : Stadtpfr . Rohde. H12 IL : E&t1
stenlehre Stadtpfr . Rohde . b U . : Stadtvik . Lutz. — Gememde»
Haus der Weststadt . 10 U. : »stadtpfr . Schilling. ^ 12 U. : Krn
dergottesdienst. Stadtpsr . Schilling. — Lutherkirche. %10 u~
Stadtvikar Müller . 11 IL : Christenlehre Stadtpfr . Werde
meicr. 6 IL : Vikar Marx . — DiakonissenhauSkirche . Vorw
10 IL : Psar . Kay. Abends 148 IL : HilfsgeistL Sitzler . - ■
Montag u . Freitag , abends % 8 Uhr Kriegsar >i>acht. — Lud
wig -Wrllielm- Krankenheim. 5 11. : ^>ofüt !nr Brandl . — Karl-
Friedrich- Gedächtniskirche sStadtt . Mühlburg ) *A10 U. :
tcsdienst mit Einführung der neugewählten Kirchenältestsi .
Dekan Ebert . ^ 11 U . : Christenlehre Dekan Ebert .

Wochen.qottesdienste .
Schloßkirche . Donnerstag 8 U . — Kleine Kirche . Mitt¬

woch t> II . — JohanneSkirche. Donnerstag 8 U. — Christus«
kirche. DienLtag 8 U. — Lutherkirche. Mittwoch 8 11. —
Kart - Friedrich- Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ). Don-
nerstag 8 U . — Beiertheim . Donnerstag 8 Uhr.

Eoang . Stadtinisfion , Vereinshaus , Adlerstr . 23.
^ 12 U . : Kindergottesd. Stadtm . Lieber. ^ 12 U. : Kin-

dergottesd. in der Johanneskirche. ^ 12 U. : Kindergottesd.
in der "

M
^ auenverein • von >
Iungfrauenverein von Frl . Weber. Erbprinzenstr . ^ ^
Jungfrauenverein oer Schwester Lene. Adlerstr. 23 ; b U. :

stunde. Stadtm . Lieber. Predigtausg . — Donnerstag . abdS.
Wi II . : Gebetsversammly ., 3 Stock. — Freitap . abdS . 8K iL;
Vorbereitung für den Krndergottesdiensi.

Evangelisches Vereinshaus , Amalienstr. 77.
Sonntag , 19. Nov ., vormittags 1114 IL, Sonntagsschule .

Nachm . 3 IL : Allgem . Versammig. : « tadtm. Räuber , nachm.
4 U. : Jungfrauen ^erein , abends 8 U. : Allgem . Versammlg. :
Stadtmiss . Rauber . Montag , abds. 8 U. : Jugendabteiluyg »
abends 8H IL : Blau -Kreuz-Verein . Dienstag , abds. 8 IL :
Frauengebetsftunde , abds. 8% U. : Bibelbesprechung f. Män¬
ner u . Jüngl . Mittwoch , abds. 8% IL : Allgem. Versammlg
Donnerstag , abds. 8 U. : Tochterveretn. Freitag , abdS . 8 IL
Allgem . Versammlg. , Durlacherstr . 32 . Frertay . abds 8% IL :
Allgem . KriegsgebetSstundc.
Sv .-luth . Gemeinde (alte Friedhofiap ., Waldhornstr .) .

10 U. : Gottesd. ChristenL nach Schluß des HauptgotteK».
Donnerstag , abds. SVi IL : BiSmarckstr . 1 : Betstunde.

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche, d Uhr : Frühmesse; 6 IL : hl. Messrmit Monatskomm. für die Jungfrauenkongr . ; 7 IL : HI. MeM

mit Monatskomm. für den weibL Jugenvv . ; ?49 IL : Mili
tärgottesdienst mit Pred . : H10 IL : HauptgotteSd. mit Hochamt u . Pred . : ^ 12 U. : Kindergottesd . mit Pred . ? 3̂ 3 IL :
Christen!, f. d. Mädchen: 3 U. : Herz Jesu - Andacht : A4 U.
Versammlg . f. die Jungfr .-Kongr im ClisabethenhauS : abds-
6 IL : KriegSand. m . Seg . — Dienstag u. Freitag , abds. % '<
Uhr : KriegSand. mit Segen . — Altes St . Binzentiusbau ?-
Vil IL : Austeil , der HI. Komm. : 7 IL : hl. Messe : 8 U . : Amt.
— St . Bernharduskirche : 6 U . : Frühm . : 7 IL : hl. Messe und
Generalkomm, der Jünglings -Kongr. : 8 IL : deutsche Singm .
mit Pred . : MIO IL : HauptgotteSd. mit Amt u . Pred . : 11 IL:
Kindergottesd . mit Pred . ; 2 IL : ChristenL für die Jüngl . :

IL : Herz Mariä -And . ; 6 IL : Kriegsandocht und Segen-
— Liebfrauenkirche. 6 IL : Frühmesse mit Monatskomm. der
Männer u . JüngL : 8 IL : deutsche Singm . mir Pred . : 3̂ 10lt . : Sauptsiottesd . mit Amt und Pred . : 11 U. : Kindergottesd.mit Pred . : %2 U . : Christen!, für die Mädchen : ^ 3 U. HerzMaria -Brudersch. ; 3 U. : Versammig. des Mütterver . : 7 U. :
Kriegsbittandacht mit Segen . — Donnerstag , abds. K9 IL :
Versammlg. der Männerkongr . — Freitag , abds. K>9 11. : Ver¬
sammlung der Jüngl . -Kongregation . — St . Bonisatiuskircke-
ß U . : Frühm . u . Generalkommunion der Jünglingssod . : 8 U . :
deutsche Singm . mit Pred . : *A10 II . : SauptgotteSd . mit Hoch¬amt u. Pred . : % 12 II. : Kindergottesd . mit Pred . ; %2 II . '
Christen! , f . die Jüngl . ; 14S II . : And . zum guten Tod und
Segen : 6 U . : Bittandacht und Segen . — St . Peter - und
Paillskirche 6 IL : Beichtgel . : U7 U, : Frühm . ; % 7, % 7, J4.8IL : Austeil , der HL Komm . - ^8 U . : deutsche Singm . mit
Generalkomm. d. Mütterver *49 IL : deutsche Singm . im
Städt . Spital : MIO IL : Hau gottesd. ; ^ 12 IL : Kindergot-tesdienst : 2 ll . : Christen! , f . die Jüng ! . ; 143 II. : Her .? Mariä -
Brudersch. mit Kriegsand . ; ]/ -4 U . : Mütterver . - And . mit
Predigt . — Beiertheim . St . Micheelskirche . 6 U. : Beichtgel . i
!<7 IL : Frühm . mit Austeil , der hl. Komm . ; vor und nach«
her Monatskomm. der Frauen , insbes . d . Müttervereins flj!-
Messe für Maria Schiffbauer , best. v . Mülterver . 1 ; ? IL :
deutsche Singmesse mit Pred . ; X10 IL : HmiptgotteSdieustmit Hochamt und Vred. ; Y,2 IL : Christen!, für d . Meid* :
2 IL : Herz Mariä - And . mit Scaen ; M3 IL : Vers, des Müt ->
tervereins mit Predigt . — Rüppurr lSt . NikolauZkircke ).
6 U . : Beichtgel . : Vi8 IL : Frühm . mit hl . Komm . ; 9 U . :amt mit Predigt : %2 Uhr : Christenlehre für Jünglingeund Madchen ; 2 Uhr : Bittandacht mit Segen : 'AS Uhr :
Versammlg. des christl . Mütterver . mn Pred . : 7 U . : And-
für die Abgestorbenen. — Grünwinkel . Et . Josefskirche. 'A '
IL : Beichtge ! . ; 'AS U. : Frühm . mit Monatskomm. d . brauen :
^ 10 U . : Amt mit Pred . ; %11 IL : Christen!, für die Mädchen :
2 IL : Herz Mariä - And . mit Seq . : A3 II . : Mütterver . - Verl .
mit P ' cd . : 6 II. : Bittand , mit Seien . — Daxlande «. Heilifl '
Geist- Kirche . 6—8 IL : Beichtge ! . : % 7 U . : Kommunion : 8 11 '
deutsche Singm . mit Pred . : »X10 11. : Amt mit Pred . ; A12 U- :
Christen!. ; 2 IL : Herz Maria - Andacht ; Ä3 lt . : Versamnrltl-d. dritten Ordens : 7 U. : Andacht für uns . Krieger ..
Alt - Katholische Stodtgemci ^de. (Auferstehungskirch«-)

10 u . : Geist!. Rat Bodenstein.
Friedenskirche der Mcthodistengemeinde . Karlstr . 49h-

Vorm. 'AI0 II . : Predigt . Pred . Rücker . 1.1 IL : Kinder
gottesd. A4 II. : Gedächtnisfeier für gefallene Krieger. —'
Mittwoch , abds . &9 IL : Bibel- und Gebetstunde.
Zionskirche der eo. Eemeinschaft » Beiertheimer Allee ! •

Vorm. A10 II. : Predigt . Pred . Becker. 11 U. : Kinder-
gottesdienst. Nachm . A4 11. : Prediat . Pred . Becker. >45 U-.

'
Jungfrauenverein . — Diensta " . abds. YL9 IL : Gebetsverl-
— Donnerstag , abds. % 9 II . : Bibelstunde. .

Per sofort die Bearbeitung von

monatlich 1000 — 200Q Stöck

15 cm ^ r . 14
zu vergeben .

Angebote unter Nr . 4636 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse" erbeten . ^
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